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RECHT OHNE STREIT

N OTA R I AT
PERCHTOLDSDORF

Seit 20 Jahren

Bitte Lachen!
Sprech-Sprach-Stimm-
und Schlucktherapie 
für Erwachsene 
& Kinder!

LOGOPÄDIE
CLAUDIA KÖLBL
Praxis in 2380 Perchtoldsdorf,
Brunner Gasse 1-9/2/3, Essigfabrik,
barrierefrei, Parkplatz, Hausbesuche 
in Perchtoldsdorf und Umgebung
mail@logopaedie-koelbl.at
Telefon 0699 19271634
www.logopädie-kölbl.at
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Als Familienunternehmen kennen wir die Stärken 
jedes Einzelnen genau und bündeln diese zu  
Ihrem Vorteil. Ob bei der Objektsuche oder der 
Suche nach dem richtigen Mieter oder Käufer. 
reischel.at

8 ×

Gemeinsam 
stark

Mehr
erfahren

Ihr Partner für 
Wohnimmobilien
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 Liebe  Perchtoldsdorferinnen 
und Perchtoldsdorfer!
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Bürgermeisterin 
Andrea Kö

titelbild // Um vermisste Personen zu orten, stehen die Mitglieder der Suchhunde-Staffel der Ortsstelle Perch-
toldsdorf des Roten Kreuzes zu jeder Jahres- und Uhrzeit für den Ernstfall bereit. Zwei Mal pro Woche bereiten sich 
die Hund-Mensch-Teams auf den Ernstfall vor. Die Hunde lernen, vermisste Menschen aufzuspüren, sich im unweg-
samen Gelände zu bewegen und mit ihrem Hundeführer zusammenzuarbeiten. Die Menschen lernen ihrerseits, sich 
mit Karten im Gelände zurechtzufinden, miteinander im Team zu kommunizieren und Erstmaßnahmen bei gefunde-
nen Personen zu leisten.

Weitere aktuelle Informationen und amtliche Mitteilungen auf www.perchtoldsdorf.at
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Zuallererst möchte ich Ihnen noch alles Gute im Neuen Jahr 
wünschen – vor allem Gesundheit für 2023!

Mit einem fulminanten Neujahrskonzert des Franz 
Schmidt-Sinfonieorchesters hat das Perchtoldsdorfer Kul-
turjahr gleich großartig begonnen. Freuen Sie sich mit mir 
auf zahlreiche Kulturveranstaltungen im kommenden Jahr. 
Von den Franz Schmidt-Musiktagen bis zur Hugo Wolf-
Serenade, vom Kindertheater THEO bis zum Kabarett-
abend, und keinesfalls zu vergessen: die Sommerspiele.  

„Träum’, dann bist du! Was ist der Mensch ohne Visionen?“ 
ist Alexander Paul Kubelkas Leitgedanke, mit dem der neue 
Intendant Brücken zwischen den Menschen und der Kunst 
bauen will. Seine Stückauswahl ist heuer auf „Don Quijote“ 
gefallen. Das zeitlose Bühnenwerk, der spektakuläre Spiel-
ort – unsere wunderbare Burg – mit seiner spannenden His-
torie und die Visionen des Don Quijote, der stellvertretend 
für uns alle hartnäckig seinen Träumen folgt, sollen drama-
turgisch ineinander verschmelzen. Ich freue mich auf einen 
fantasiereichen und kunstvollen Sprechtheaterabend mit 
musikalischer Begleitung.
Diese und alle weiteren Veranstaltungen in Perchtoldsdorf 
finden Sie wie gewohnt in unserem Veranstaltungskalender.

Um das breite Angebot der Marktgemeinde übersichtlicher 
und leichter zugänglich zu machen, wird die Einstiegsseite 
unserer Gemeindehomepage www.perchtoldsdorf.at mit 
Februar adaptiert und vereinfacht. Damit möchten wir eine 
bessere Übersichtlichkeit erreichen.

Das Programm der Forschertage 2023 ist bereits online 
unter www.forschertage.at einsehbar. Das Team der For-
schertage freut sich nach pandemiebedingter Pause auf zahl-
reiche Anmeldungen unserer jungen Forscherinnen und For-
scher für die erste Sommerferienwoche.

Was ändert sich noch im neuen Jahr: In ganz Niederöster-
reich wird die Mülltrennung umgestellt. Es gibt keine 
Trennung mehr von Kunststoff und Metall. Alles, außer Glas 
und Papier, kommt in den Gelben Sack oder in die Gelbe 
Tonne. Zum Restmüll (graue Tonne) zählen jene Abfälle, 
die nicht getrennt gesammelt werden können, frei von 
gefährlichen Inhaltsstoffen und nicht sperrig sind. Für die 
Restmüllentsorgung sind die Restmülltonnen bzw. -säcke 
vorgesehen. Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf ist dazu 
angehalten, Restmüll nach der geltenden Abfallwirtschafts-
verordnung zu verrechnen. Das betrifft Restmüll, der am 
Wirtschaftshof entsorgt wird. Informationen zur Entsorgung 
und zu den Tarifen erhalten Sie am Wirtschaftshof bzw. fin-
den Sie auf www.perchtoldsdorf.at zum Download.

Zum Thema „Lärmschutz entlang der A21“ darf ich 
berichten, dass die Bürgermeister der anderen Anrainerge-

meinden (Brunn am Gebirge, Gießhübl und Hinterbrühl),  
LAbg. Martin Schuster und ich gemeinsam eine verbindli-
che und mit der ASFINAG abgestimmte Vorgehensweise in 
dieser Angelegenheit ausverhandeln konnten. So werden im 
ersten Halbjahr 2023 ein Lärmschutzgutachten durch die 
ASFINAG in Auftrag gegeben und die bestehenden Lärm-
schutzwände vorerst saniert. Nach Fertigstellung des Gut-
achtens lädt die ASFINAG zu einer öffentlichen Veranstal-
tung, bei der die nächsten Schritte vorgestellt werden. Eine 
diesbezügliche Information wird über die Rundschau kom-
muniziert. 

Ein weiteres Thema, das ebenfalls den Lärmschutz betrifft, 
ist der viergleisige Ausbau der Südbahn. Wir haben uns 
im Gemeinderat mehrheitlich dafür entschieden, den kon-
struktiven Weg weiterzugehen: Die Marktgemeinde Perch-
toldsdorf befürwortet das Projekt „Südbahnausbau“ unter 
der Voraussetzung, dass die Interessen des Ortes und seiner 
Bürgerinnen und Bürger berücksichtigt werden. Bestmögli-
cher Lärmschutz, geringstmögliche Belastung der Anraine-
rinnen und Anrainer in der Bauphase, Attraktivierung der 
Haltestelle sowie der Ausbau der Fahrradständer sind hier 
vordringliche Anliegen. Am 23.02. lädt die ÖBB erneut zu 
einer Informationsveranstaltung ins Kulturzentrum. Selbst-
verständlich werden bei dieser Veranstaltung Vertreterinnen 
und Vertreter der Marktgemeinde anwesend sein und für 
Fragen und Anliegen zur Verfügung stehen.

Wie in der letzten Rundschau angekündigt, werden infra-
strukturelle Maßnahmen auch heuer wieder unumgäng-
lich sein. Sobald es die Temperaturen zulassen, wird mit Auf-
grabungen in der Brunnergasse, im Abschnitt zwischen 
Marktplatz und Salitergasse, begonnen. Die Gasleitungen 
werden durch die EVN erneuert, gleichzeitig saniert die 
Marktgemeinde die Wasserleitungen. Aus organisatorischen 
und technischen Gründen kann die Sanierung von Gas- und 
Wasserleitungen durch EVN und Marktgemeinde nicht zur 
gleichen Zeit an der gleichen Stelle erfolgen. Es wird eine 
Zufahrt möglich sein, eine Durchfahrt jedoch nicht. Die 
Umleitung wird beschildert und die Autobuslinie während 
der Bauphase über Elisabethstraße – Marktplatz – Wiener 
Gasse geführt.

Zum Abschluss möchte ich eine Einladung aussprechen:
Das Gesundheitsreferat der Marktgemeinde organisiert auch 
heuer wieder einen „Gesundheitstag“ in der Rüstkammer 
der Burg. Er findet am 25. März statt und ich lade herzlich 
dazu ein, das breite Angebot zu diesem wichtigen Lebens-
bereich in Anspruch zu nehmen.

Ich wünsche Ihnen ein gutes, gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2023 und freue mich auf zahlreiche Begegnungen.
Ihre Bürgermeisterin
Andrea Kö 
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Entwicklung der 
 Wohnbevölkerung 2022 
(in Klammern die 
 Vergleichswerte 2021)

Geburten: 80 (100) davon 
45 (44) Mädchen und 
35 (56) Buben

Beliebteste Vornamen:
Mädchen: Emma, 
Helena (Clara, Hannah)
Buben: Felix, Tobias 
(Benedikt, Luis)

Todesfälle: 179 (193)

Einwohner per 
31.12.2022 
18.260 (18.031)
Hauptwohnsitze 
15.035 (14.949)
Nebenwohnsitze 
3.225 (3.082)

Weiblich 
9.554 (9.425) 
Männlich 
8.706 (8.606)

Österreichische 
 Staatsbürgerschaft: 
16.143 (16.161)
Andere 
 Staatsangehörigkeit: 
2.117 (1.870) 

Das war das Jahr 2022 

Die Marktgemeinde  
Perchtoldsdorf im Rückblick

Stabilität, Mobilität und Zukunftsinvestitionen prägten Perchtoldsdorf im Jahr 2022.
Das Jahr 2022 hat in seinem Verlauf einiges an Krisen geboten und damit die Menschen vor 
unterschiedliche Herausforderungen gestellt – auch Perchtoldsdorf war davon berührt. Die 

Ausrichtung auf Sicherheit und Investitionen für die Zukunft zeichnete daher das vergangene 
Jahr aus. Zusätzlich beschäftigte Perchtoldsdorf das Thema Mobilität und sorgte für einige 

Diskussionen in der  Bevölkerung, doch viele Jubiläen waren trotzdem erfreuliche Höhepunkte.

Vielfalt dank Kultur und zahlreicher Jubiläen
Das Perchtoldsdorfer Jahr 2022 war das Jahr der kulturellen 
Höhepunkte: Der Hütereinzug ist Österreichs größtes Ernte-
dankfest und immaterielles Kulturerbe. Dieses Jahrhunderte 
alte Brauchtum der lokalen Weinhaurer feierte am 6. Novem-
ber 2022 sein Jubiläum zum sechshundertjährigen Bestehen. 
Aus diesem Anlass bietet eine Sonderausstellung im Perch-
tolds dorfer Rathaus mit bisher mehr als 600 Besuchern auch 
im Jahr 2023 einen umfassenden Überblick über die lang-
jährige Weinkultur und Tradition in Perchtoldsdorf (Infor-
mationen unter www.perchtoldsdorf.at).

Zwei der wichtigsten Bildungseinrichtungen begingen runde 
Geburtstage: Unsere örtliche Gemeindebücherei feierte ihr 
60-jähriges Bestehen und damit auch ein Jubiläumsjahr der 
Rekorde: Mit mehr als 2.000 Leserinnen und Lesern, 2.500 
Neuzugängen an Medien (Bücher, CDs und DVDs) und 
rund 65.000 Entlehnungen wurden wieder ausgezeichnete 
Ausleihzahlen erreicht. Die Franz Schmidt-Musikschule fei-
erte ihr 40-jähriges Bestehen und gab dazu eine ausführliche 
Festschrift heraus. Mit Beginn des Jubiläumsschuljahres im 
Herbst 2022 wurden rund 1.000 Schülerinnen und Schüler 
von 48 Musik- und 4 Kunstfachlehrenden unterrichtet und 
bis zum Ende des Jubiläumsjahres werden noch 120 Veran-
staltungen absolviert werden – wahrlich ein Kunststück!

Ein weiteres Kunststück boten wieder die beliebten Perch-
tolds dorfer Sommerspiele: Aufgrund des 400. Geburtstages 
des Dramatikers Molière wurde das Stück „Molière oder Der 
Heiligenschein der Scheinheiligen“ nach Michail Bulgakow 
ab Ende Juni 2022 aufgeführt und krönte damit die lang-
jährige Intendanz von Michael Sturminger. Nach neun 
erfolgreichen Jahren widmet dieser sich zukünftig anderen 
Projekten und erhielt als Anerkennung das Ehrenkreuz in 
Gold der Marktgemeinde Perchtoldsdorf. Die Neuvergabe 
der Intendanz erfolgte im Oktober an Alexander Paul 

Kubelka. Der vielseitige Regisseur und Bildhauer wird im 
kommenden Sommer 2023 in Form eines Sprechtheater-
abends mit Musik das Stück „Don Quijote“ von Miguel de 
Cervantes zur Aufführung bringen und für interessante Som-
merabende sorgen.

Perchtoldsdorf fokussiert auf Sicherheit mit 
 zahlreichen Initiativen 
Ausgelöst durch den Beginn des Ukrainekrieges im Februar 
erfasste eine Welle der Hilfsbereitschaft die Perchtolds dorfer 
Bevölkerung. Daher wurden kurzfristig 140 geflüchtete Per-
sonen im Ort aufgenommen (Stand März 2022) und dank 
verschiedener Initiativen konnten zahlreiche private Räum-
lichkeiten unbürokratisch zur Verfügung gestellt werden. 

Eine weitere Initiative war der ökologisch gestaltete Neubau 
einer Katastrophenschutzdiensthalle der Freiwilligen Feuer-
wehr mit einer Errichtungszeit von ca. 2.600 Arbeitsstun-
den seitens der FFW Mitglieder. Die Feuerwehr war auch 
Standort für den Perchtoldsdorfer Sicherheitstag am 1. Okto-
ber. Der Sicherheitstag bot Informationen über sämtliche 
Blaulichteinsatzorganisationen, Zivilschutzverband, Wasser-
rettung und Bergwacht sowie zum Thema Blackout. 

Die Arbeitsgruppe „Blackout“ in Zusammenarbeit von Ver-
waltung und Gemeinderat setzt Initiativen, um die Strom- 
und Versorgungssicherheit im Notfall zu gewährleisten: Es 
wurden daher fünf Notstromaggregate zur Überbrückung 
eines Blackouts bei einem Stromausfall bestellt, darüber hin-
aus gewährleistet die erfolgte Brunnengrabung im Begrisch-
park zukünftig die stromunabhängige Wasserversorgung der 
Perchtoldsdorfer Bevölkerung. 

Eine weitere Versorgung in punkto Sicherheit erfolgte durch 
die Rückkehr unserer Polizei im März 2022. Diese konnte 
wieder in die durch Brand beschädigte und danach sanierte 
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01 // Gemeindebücherei
Büchereileiterin G. Lindenthal, 
Bürgermeisterin A. Kö, LAbg. 
M. Schuster, Autorin U. Poznanski, 
das Team der Bücherei und 
gfGRin H. Mayerhofer (v.l.n.r.) 
© MGP

02 // 40 Jahre Musikschule
Die Lehrenden der Franz Schmidt-
Musikschule mit Direktorin Maria 
Jenner (auf der Bühne, Mitte) und 
Bürgermeisterin Andrea Kö beim 
Abschlussapplaus im Neuen 
Burgsaal der Burg Perchtoldsdorf. 
© Marktgemeinde Perchtoldsdorf

03 // Der neue Intendant der 
 Sommerspiele Perchtoldsdorf, 
Alexander Paul Kubelka
© MGP

04 // Fertigstellung des 
 barrierefreien Wohnprojektes 
„Begleitetes Wohnen“
© Wiener Neudorf „WNG“ 
 Genossenschaft m.b.H.

05 // Perchtoldsdorfer 
 Hiataeinzug mit Erntedankkrone
© MGP

Polizeiinspektion am Marktplatz 23 einziehen. Und auch 
die Versorgung durch das Rote Kreuz ist bereits seit Jahr-
zehnten in Perchtoldsdorf sichergestellt: So wurde am 5. Mai 
das 40-jährige Bestehen der Roten Kreuz Ortsstelle gefeiert!

Mobilität – ein „heißes Eisen“
Das seit März flächendeckende Parkpickerl in Wien führte 
zu einem massiven Parkdruck im Umland. Um diesem zeit-
gerecht zu begegnen, wurde ab 1. März die gebührenfreie 
Kurzparkzone von 350 Metern ab der Perchtoldsdorfer Orts-
grenze eingeführt. Es zeigte sich, dass diese Zone nicht aus-
reichte und daher wurde sie mit 1. September um 200 Meter 
erweitert. 

Mobilität bleibt in Perchtoldsdorf ein wichtiges Thema: 
Perchtoldsdorf wurde von allen teilnehmenden Gemeinden 
als fünftbeste Radhauptstadt für vielfältig gesetzte Maßnah-
men zur Radfahrfreundlichkeit ausgezeichnet. Betreffend 
öffentlichen Verkehr beschäftigten die Pläne der ÖBB zum 
viergleisigen Ausbau der Südbahn die Anrainerinnen und 
Anrainer. Dies führte zu detailreichen Gesprächen zwischen 
Bürgermeisterin und Gemeinderat mit den ÖBB, die sich 
auch 2023 fortsetzen werden. 

Investitionen in Perchtoldsdorfs Zukunft
In Perchtoldsdorf sind Investitionen für die Bevölkerung 
und deren Zukunft im Ort ein wesentliches Thema. Was 
wurde daher für die Jüngsten und Jüngeren vor Ort umge-
setzt? Für die Kleinsten wurde eine finanzielle Förderung der 
Nachmittagsbetreuung im Kindergarten beschlossen, die seit 
5. September gültig ist. Das Ferienspiel für die Freizeitbe-
treuung der 6- bis 12-Jährigen hatte wieder eine sehr gute 
Auslastung mit einer Steigerung gegenüber dem Vorjahr: 
Insgesamt nahmen 439 Kinder am Winter-Sommer-Herbst-
Ferienspiel teil, auch die beliebten Forschertage für 5- bis 
12-Jährige werden im Juli 2023 wieder möglich sein. Für 
Jugendliche wurden durch eine komplette Neuausrichtung 
des Jugendtreffs PDJ’s neue Optionen geschaffen. 

Die erfolgreiche Perchtoldsdorfer Jugendarbeit wurde durch 
die Zertifizierung zur „NÖ Jugend-Partnergemeinde 2022-
2024“ wieder prämiert. Seitens des Bundes wurden 2022 
auf schulischer Ebene die baulichen Vorbereitungen für eine 
Gebäudeerweiterung des BG/BRG Roseggergasse finalisiert, 
wodurch der „Spatenstich“ zum tatsächlichen Baubeginn am 
13. Jänner 2023 erfolgen konnte.

Für unsere Seniorinnen und Senioren gibt es nach einer län-
geren Bauphase seit 23. Juni eine attraktive Wohneinrichtung 
neben dem alten Bahnhofsgebäude der Kaltenleutgebner 
Bahn. Das „Begleitete Wohnen Perchtoldsdorf“ ermöglicht 
ein sorgenfreies Älterwerden und Verbleiben im Ort bei hoher 

Lebensqualität. Das Wissen um den Erhalt dieser Qualität, 
vor allem in gesundheitlicher Hinsicht, wurde auch dieses 
Jahr wieder am Gesundheitstag am 2. April in der Rüstkam-
mer der Burg Perchtoldsdorf vermittelt. Der starke Andrang 
bewies das steigende Bewusstsein für Gesundheitsthemen. 

Die hohe Lebensqualität im Ort zeigt sich weiters an den 
mannigfaltigen Sport- und Erholungsstätten. Das Perchtolds-
dorfer Freizeitzentrum hatte im vergangenen schwierigen 
Jahr eine sehr gute Auslastung mit einer Besuchssteigerung 
von rund 32.000 Personen gegenüber dem Jahr 2021 und 
verzeichnete damit 137.390 Gäste – eine sehr erfreuliche 
Entwicklung. Zusätzlich wurde das beliebte Hallenbad dank 
der Erneuerung der Filteranlage für die kommenden Jahre 
wieder auf den Stand der Technik gebracht. Dem zeitgemä-
ßen Stand der Technik entspricht seit Sommerbeginn ein 
neues Zutrittsystem mit technischer Schrankenlösung des 
Altstoffsammelzentrums (ASZ). Über die beliebte P’Card 
als App oder Karte wird der Zutritt nur für Perchtoldsdor-
fer Bürgerinnen und Bürger ermöglicht, um den bisherigen 
Mülltourismus aus dem Umland einzudämmen.

Eine weitere Investition in die Zukunft Perchtoldsdorfs sind 
die Maßnahmen für alternative Energieformen. So wurden 
im Gemeinderat die Änderungen von Bebauungsvorschriften 
hinsichtlich Erleichterungen für die Errichtung von Photo-
voltaik (PV) Anlagen beschlossen, um in Zukunft alterna-
tive Energiequellen vermehrt nutzen zu können. Nutzen 
können in Zukunft auch unsere Perchtoldsdorfer Weinhau-
rer ihre neuen Weinbauhallen. Das Projekt vom Weinbau-
verein, unterstützt von der Marktgemeinde, steht kurz vor 
der Fertigstellung und wird zukünftig durch die gemein-
schaftliche Nutzung von Betriebsgelände und Gerätschaften 
große Erleichterungen bieten.

Auch im Verwaltungsablauf der Marktgemeinde gab es im 
vergangenen Jahr Erleichterungen für die Zukunft: Die 
erfolgreiche Einführung des elektronischen Aktes (ELAK) 
am 1. Juni 2022 bietet als modernes Dokumentenmanage-
mentsystem für die Bearbeitung und Ablage von Rechnun-
gen eine Reihe von Vorteilen wie Prozessbeschleunigung und 
Arbeitsvereinfachung.

Die letzte Novität im Dezember des vergangenen Jahres und 
ebenfalls ein Zukunftsprojekt war die erfolgreiche Aktion 
„Offene Advent-Höfe“, die 2022 die Besichtigung der his-
torischen Innenhöfe von Perchtoldsdorf mit musikalischer 
Umrahmung durch die Franz Schmidt-Musikschule und 
Kulinarik des Perchtoldsdorfer Weinbauvereins bot. Diese 
Initiative brachte das Jahr 2022 zu einem gelungenen 
Abschluss!

Alexandra Kittinger
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Naturerlebniswochen in 
den Sommerferien 2023
Für 6 bis 11-Jährige veranstaltet der Heideverein heuer gleich 
fünf der beliebten Kinder-Ferienwochen zum Entdecken 
und Genießen der Natur vor unserer Haustüre. Bei einer 
Reise durch den Wald üben die Kinder z.B. Spurenlesen, 
erforschen die Tierwelt der Heide, bauen Wildbienen-Nist-
hilfen sowie einen Barfußweg und erkunden die Gewässer-
tiere der nahe gelegenen Liesing. Auch Spiel und Entspan-
nung kommen nicht zu kurz. Stützpunkt ist der Heide-Bil-
dungsgarten (bei starkem Regen werden Ausflüge ins Tro-
ckene angeboten).
Termine: 
Juli 1: Mo 10. bis Fr 14.7. | Juli 2: Mo 17. bis Fr 21.7. | 
Aug 1: Mo 7. bis Fr 11.8. | Aug 2: Mo 21. bis Fr 25.8. | 
Aug 3: Mo 28.8. bis Fr. 1.9., jeweils Mo-Do von 8.30 bis 
16.30 Uhr und Fr 8.30 bis 14.30 Uhr
Kostenbeitrag: € 230 pro Kind
Anmeldung:
ferien@perchtoldsdorfer-heide.at oder telefonisch (wochen-
tags tägl. 16.00-18.00 Uhr):
Juli 1: Felix Hohn – 0664/1125699
Juli 2: Andreas Temel – 0699/10975820
Aug 1 und 3: Sandra Girsch – 0664/2705812
Aug 2: Melanie Frauendienst – 0699/19286910
Die Veranstaltungen finden ab einer Teilnehmerzahl von 15 
Kindern statt. Infos und Anmeldeformular: www.perchtolds-
dorfer-heide.at/termine

Heideführungen 2023
Die Perchtoldsdorfer Heide gehört zu den herausragendsten 
Naturgebieten in Ostösterreich und beherbergt eine Vielz-
ahl seltener und geschützter Tiere und Pflanzen. Erfahren 
Sie bei einer Führung mit den Biologinnen und Biologen 
des Vereins „Freunde der Perchtoldsdorfer Heide“ Span-
nendes über die vielfältigen Lebensweisen in Fauna und 
Flora, Entstehung, Schutz und Pflege der Heide und die 
wichtige Beweidung. Im Juli stehen die Lebewesen der Nacht 
auf dem Programm.

Mi 19. April, 17.00 Uhr // Mi 19. Juli, 20.00 Uhr (Nacht-
führung Fledermäuse & Nachtfalter)
Treffpunkt: Heideparkplatz Perchtoldsdorf
Dauer: ca. 2 Stunden
Unkostenbeitrag: Erwachsene € 7,- | Kinder bis 14 Jahre 
€ 4,- | Vereinsmitglieder kostenlos

Weitere Infos: www.perchtoldsdorfer-heide.at/termine 
Tel. 0676/70 99 664 oder 
anmeldung@perchtoldsdorfer-heide.at
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Entdecken – Forschen – Experimentieren in der Welt der Naturwissenschaften

15. Perchtoldsdorfer  Forschertage
Die Forschertage bieten interessierten und wissbegierigen jungen Menschen von 5 bis 12 
Jahren Raum zum Forschen und Experimentieren und ermöglichen ihnen damit, tiefer in 
die Welt der Naturwissenschaften einzutauchen. Entdeckendes Lernen in der Gruppe gibt 
den jungen Forscherinnen und Forschern zudem das Gefühl, zum Gelingen des großen 
Ganzen beizutragen. Im Austausch mit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern entde-
cken die Kinder, dass sie mit diesen etwas gemeinsam haben: den Forscherdrang und die 
Lust am Experimentieren. Das stärkt sowohl das Selbstvertrauen als auch die Selbst- und 
Sozialkompetenz.

Kurse zu folgenden interessanten Themen werden angeboten:  
0. und 1. Schulstufe, vormittags und nachmittags
/ / Forscherpirat*innen lösen mit allen Sinnen Rätsel auf der Pirateninsel

1. und 2. Schulstufe
/ / Wasser, Luft und Feuer – eine Entdeckungsreise vom Eispalast zur Drachenhöhle
/ / Zauberkraft und Hexenwerk in Merlins Labor
/ / König OhNaMuAuHa und sein Reich der Sinne – eine spannende Abenteuerreise 
/ / Himmelstürmer*innen aufgepasst!

2. und 3. Schulstufe
/ / BIO und NIK entschlüsseln tierisch gute Erfindungen
/ / Wissensjäger und Forscherhexen – auf zur Expedition zu Wasser und zu Lande!

3. und 4. Schulstufe
/ / Ein Schmetterling bringt Licht ins Dunkel – und du?
/ / Architekturwerkstatt – von der Idee zum Wolkenkratzer
/ / Natur und Technik von der Urzeit bis heute – Abenteuer pur!

4. VS und 1./2. AHS/MS
/ / Me, Myself(ie) and I – eine fotografische Entdeckungsreise
/ / Action in der Welt der Strömungen – alles fließt in Wasser, Luft und Weltraum

Termin: 3. bis 7. Juli 2023
Veranstalter: Marktgemeinde Perchtoldsdorf, Projektleitung: Sylvia Mertz, MEd
Nähere Informationen zu den Kursgruppen und Anmeldung auf www.forschertage.at

Perchtoldsdorfer Ferienspiel in den 
 Semesterferien
In den Semesterferien (6. bis 10. Februar 2023) sind Betreuungsangebote immer sehr nach-
gefragt. Daher wird es für 6 bis 12-jährige Perchtoldsdorfer Kinder wieder ein Winter-
ferienspiel mit verschiedensten Aktivitäten geben. Das Angebot startet am Montag, 6. Feb-
ruar und endet am Freitag, 10. Februar, täglich von 7.30 bis 16.00 Uhr (inkl. Früh- und 
Mittagsbetreuung). Das Angebot ist online unter www.ferienspiel-perchtoldsdorf.at abruf-
bar.
Anmeldungen sind online oder persönlich am Gemeindeamt, Zimmer 118, möglich. Rest-
plätze können während des Ferienspiels täglich von 7.30 bis 9.00 Uhr im Ferienspielbüro 
gebucht werden.

Information, Programm und Anmeldung: 
www.ferienspiel-perchtoldsdorf.at 
Kontakt: ferienspiel@perchtoldsdorf.at
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gf GRin J. Mayerhofer und A. Kubelka bei einer Vorbesprechung zur kommenden Produktion

Sprechtheaterabend mit prominenter Besetzung
Für die Rolle des „Ritters von der traurigen Gestalt“ konnte der beliebte Schau-
spieler Gregor Seberg (SOKO-Donau, ORF-Sprecher, u.v.m.) gewonnen wer-
den. Als Dramaturgin hat Kubelka die mit dem goldenen Verdienstzeichen der 
Republik Österreich ausgezeichnete Autorin und Librettistin Susanne Felicitas 
Wolf an Bord seines Leading-Teams geholt.

Künstlerische Vision und Grundidee
„Träum’, dann bist du! Was ist der Mensch ohne Visionen?“ ist der Leitgedanke, 
mit dem Kubelka Brücken zwischen den Menschen und der Kunst bauen will. 
Die Bevölkerung Perchtoldsdorfs stärker in das Geschehen Sommerspiele ein-
zubinden, den Austausch mit den Kunstschaffenden zu intensivieren, Schwel-
len abzubauen und die Identifikation der Menschen mit „ihren Sommerspielen“ 
zu stärken, ist das langfristige Ziel des Intendanten. 
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Sommerspiele Perchtoldsdorf 2023
Intendant Kubelka zeigt „Don Quijote“ 
mit Gregor Seberg in der Hauptrolle

Alexander Paul Kubelka eröffnet die ersten Sommerspiele 
seiner Intendanz mit „Don Quijote“ nach Miguel de Cervan-
tes. Premiere feiert die Produktion, bei der Kubelka selbst 
Regie führt, am 29. Juni 2023, wie gewohnt unter freiem 
Himmel im Burghof der Burg Perchtoldsdorf. Geplant sind 
nach der Premiere weitere 16 Vorstellungstermine. 

„Mensch und Kunst werden Teil eines fantastischen Ambientes in einer 
wahnhaften und trügerischen Welt, in der tiefgründige, komische und 
komplexe Geschichten voller Allegorien und geheimnisvoller Bezüge 
ins heute von leichter Hand erzählt werden“, so Kubelka über die 
geplante Inszenierung.

Spielzeitraum: 29.06. bis 29.07.2023, Beginn: 20.00 Uhr
Intendanz & Regie: Alexander Paul Kubelka 
Bühne: Elisabeth Strauß & Alexander Paul Kubelka 
Kostüme: Elisabeth Strauß
Dramaturgie: Susanne Felicitas Wolf
Karten werden von € 24,- bis € 54,- im InfoCenter der Marktgemeinde 
Perchtoldsdorf, Marktplatz 10, T 01/866 83-400, info@perchtoldsdorf.at, 
erhältlich sein. 

DON 
QUIJOTE

nach Miguel  de Cervantes

Don Quijote, der absurd komische Ritter von der traurigen Gestalt, 
verkörpert von Charakterdarsteller und Publikumsliebling Gregor 
Seberg, kämpft seinen heroischen Kampf gegen Windmühlen und 
andere Feinde. Erleben Sie große Weltliteratur, Musik und faszinie-
rende Bilder im besonderen Ambiente der Burg Perchtoldsdorf. Zur 
Eröffnung seiner Intendanz inszeniert Alexander Paul Kubelka „Don 
Quijote“ von Jakob Nolte, uraufgeführt 2019 bei den Bregenzer 
Festspielen. Cervantes‘ Stoff – vor der Folie der Jetztzeit – beklem-
mend aktuell, abgründig und voller Fragen über unsere Gegenwart 
und „Wirklichkeit“. 

Bis 28.02.2023 gibt es zu jedem Ticketgutschein ein Glas Sekt extra!
Sichern Sie sich und Ihren Liebsten schon jetzt die besten Karten für 
dieses außergewöhnliche Theatererlebnis. 

Kartenpreise € 24,- bis € 54,- 
InfoCenter, Marktplatz 10, 2380 Perchtoldsdorf, T 01/866 83-400
info@perchtoldsdorf.at, Mo+Sa 10-13 Uhr, Di-Fr 10-13 Uhr & 15-18 Uhr

Schenken Sie einen traumhaften 
Theaterabend vor fantastischer Kulisse 

29.06. –  29.07.23

www.sommerspiele-perchtoldsdorf.at

träum‘ ,  dann bist  du

Gregor Seberg

mgp_ssp_2023_inserat rundschau_don_markus_200123.indd   1mgp_ssp_2023_inserat rundschau_don_markus_200123.indd   1 23.01.23   14:3323.01.23   14:33
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Auflage Rechnungs-
abschluss 2022
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2022 liegt in der 
Zeit von 6. März 2023 bis inkl. 20. März 2023 während 
der Amtsstunden im Gemeindeamt der Marktgemeinde 
Perchtoldsdorf, Finanzabteilung, Zimmer 258, zur öffentli-
chen Einsicht auf.
Innerhalb der Auflagefrist kann jedes Gemeindemitglied 
schriftlich Stellungnahmen beim Gemeindeamt einbringen.
Anfragen zum Rechnungsabschluss 2022 richten 
Sie bitte an den Referenten, Herrn Mag. Wolfgang 
Hussian, geschäftsführender Gemeinderat. Kurz-
fristige Anmeldung erbeten unter: T 01/866 83-220.
Besuchen Sie unsere Homepage www.perchtoldsdorf.at und 
nehmen Sie während des Auflagezeitraumes online Einblick 
in die Materialien zum Entwurf des Rechnungsabschlusses 
2022.

Neue Graffitikunst für Perch-
toldsdorfer Jugendtreff
Der Jugendtreff PDJ’s ist ein konsumfreier Raum für 
Jugendliche zwischen 12 und 23 Jahren und bietet 
regelmäßig ein pädagogisches Freizeitprogramm. 

Im November des Vorjahres fand im Auftrag der Marktge-
meinde Perchtoldsdorf ein Graffiti-Kunstprojekt der MOJA 
(Mobile Jugendarbeit im Bezirk Mödling) in Zusammenar-
beit mit dem Jugendtreff PDJ’s statt. Der Künstler „Make 
your Mark“ gestaltete gemeinsam mit Jugendlichen eine 
Außenwand des ehemaligen Hyrtlhauses. Am Eingang des 
Jugendtreffs entstand zusätzlich ein Graffiti mit der Auf-
schrift „Jugendtreff“.
„Die Umsetzung und Gestaltung eines partizipativen Kunst-
graffitiprojekts von und mit Jugendlichen wollte diese legal 
in ihrem Kreativwunsch unterstützen. Darüber hinaus war 
und ist es Ziel dem PDJ’s einen besonderen und jugendori-
entierten ‚Anstrich‘ zu geben und somit einen geschützten, 
willkommenheißenden Raum für junge Menschen in einem 
gemeinsamen Prozess zu gestalten.“, erklärt die geschäftsfüh-
rende Gemeinderätin Daniela Rambossek.

Öffnungszeiten PDJ’s: Mi, 17.30 bis 22.00 Uhr, Sa, 
16.30 bis 21.30 Uhr, Leonhardiberggasse 1. 
Die MOJA – Mobile Jugendarbeit im Bezirk Mödling ist 
ein professionelles sozialarbeiterisches Unterstützungs- und 
Freizeitangebot für Jugendliche und junge Erwachsene zwi-
schen 12 und 23 Jahren. 
WhatsApp: 0664/88 12 58 53
Weitere Informationen unter www.moja.at
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Weihnachtliches Perchtoldsdorf

Aktion „Offene Advent-Höfe“
Ein besonderes Highlight der vergangenen Adventszeit war die Aktion „Perchtoldsdorfer 
Advent-Höfe“. Am Nachmittag des 10. Dezember konnten Besucherinnen und Besucher 
in den Geschäften und Höfen rund um den Wehrturm ein vorweihnachtliches Einkaufser-
lebnis genießen und das besondere Flair der historischen Innenhöfe mit ihren Arkaden und 
stimmungsvollen Winkeln entdecken. Den musikalischen Rahmen bildeten Ensembles der 
Franz Schmidt-Musikschule, für die kulinarische Begleitung sorgte der Perchtoldsdorfer 
Weinbauverein. 
Mit der Aktion sollten der Perchtoldsdorfer Bevölkerung und allen Gästen diese besonde-
ren Architekturschätze zugänglich gemacht werden. Initiator und Organisator gfGR Mar-
tin Fürndraht: „Wir haben diesen Aktionstag bereits seit längerem geplant. Pandemiebe-
dingt konnten wir ihn jedoch erst jetzt realisieren. Ich bedanke mich sehr für die Unterstüt-
zung aller Mitwirkenden und würde mich freuen, wenn diese Aktion Anklang findet und 
zu einer Tradition wird.“
Von der Aktion sehr angetan war auch Bürgermeisterin Andrea Kö: „Ich freue mich, dass 
in unserer Gemeinde Gewerbetreibende und Institutionen auf diese Art miteinander in Ver-
bindung gekommen sind und das Lebenswerte und die Schönheit des Ortes bei diesem Aus-
tausch in den Vordergrund treten konnten“. 

Saxophon- 
Ensemble der 
Franz Schmidt-
Musikschule in 
einem Perch-
toldsdorfer 
 Innenhof 
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Überraschung für die Kleinsten und Pflegebedürftige

Besuch von Nikolo und Perzi
Am 6. Dezember bekam der Nikolo in Perchtoldsdorf erstmalig Unterstützung bei seinen 
Aufgaben. Auf seinem Rundgang wurde er von „Perzi“, dem Perchtoldsdorfer Ortsmaskott-
chen, begleitet. Zusammen mit der zuständigen gfGRin Daniela Rambossek besuchten der 
Nikolo und Ziesel Perzi die Perchtoldsdorfer Landeskindergärten, das Pflege- und Förder-
zentrum sowie das Pflege- und Betreuungszentrum Perchtoldsdorf und beschenkten Kleine 
und Große gleichermaßen.
Initiative „Freude schenken“
Daniela Rambossek zum diesjährigen Besuch des heiligen Nikolaus: „Diese Tradition hat 
sich aus der von Kontaktbeschränkungen geprägten COVID-Zeit und der damals entstan-
denen Initiative ‚Freude schenken‘ entwickelt. Sie wurde nunmehr zum festen Bestandteil 
des generationenübergreifenden Jahresprogramms des Sozialreferates und ist eine Koopera-
tion mit dem Kindergartenreferat der Marktgemeinde Perchtoldsdorf.“

gfGRin Daniela 
Rambossek, 
Nikolo und 
Perzi zu  Besuch 
im Kindergar-
ten Zellpark
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Feuerwehrkalender präsentiert
Der von Kommando und Jugend präsentierte Feuerwehrkalender 2023 wurde an Freun-
dinnen und Freunde sowie Förderinnen und Förderer verteilt. Wie immer in den letzten 
Jahren lag die Gestaltung des Kalenders mit Bildern von Einsätzen des vergangenen Jahres 
bei Ehrenverwalter Fritz Maca und seinem Sohn.

Neujahrsempfang des Roten Kreuzes
Robert Horacek, Ortsstellenleiter des Perchtoldsdorfer Roten Kreuzes, freute sich beim Neu-
jahrsempfang im Festsaal der Burg über den Besuch zahlreicher Persönlichkeiten des öffent-
lichen Lebens, Funktionäre, Sponsoren sowie hauptberuflicher und freiwilliger Mitarbeiter 
in allen Sparten. In seinem Rückblick erinnerte er an „herausfordernde Momente“ während 
der Pandemie und richtete den Blick in Richtung Neuaufstellung und Stabilisierung der 
Ortsstelle unter dem Motto „Strategie 2030“. Wo Menschlichkeit, Sinnhaftigkeit des Tuns, 
Gemeinschaft leben und freudiges, kameradschaftliches Wollen im Mittelpunkt stehen sol-
len. Bürgermeisterin Andrea Kö versicherte dem Roten Kreuz weiterhin ihre Unterstützung 
und freute sich insbesondere über die Gründung einer Jugendgruppe. 

Vizepräsident Werner Kraut und Landtagsabgeordneter Martin Schuster dankten den Mit-
arbeitern und lobten den Teamgeist, Pfarrer Andreas Fasching riet zum „Haushalten mit 
den Kräften“.  Andreas Brunner, neu gewählter Mödlinger Bezirksleiter, erinnerte sich gerne 
an seine Zeit als Sanitäter unter Dieter Mayerhofer, „der meine Liebe zur Medizin geweckt 
hat“. Er wünschte sich wieder „mehr ehrenamtliche Mitarbeiter und eine gute Versorgung 
der Bevölkerung“. Im Laufe des Abends wurden zwischen den einzelnen Gängen auch wie-
der zahlreiche Ehrungen, Auszeichnungen und Beförderungen vorgenommen, ehe „Tricky 
Niki“ die Gäste im wahrsten Sinn des Wortes bezauberte.

Im Rahmen des Neujahrsempfangs wurden auch wieder zahlreiche Ehrungen und Beför-
derungen vorgenommen.

Vorne (v.l.n.r.): Agnes Trippel, Karin Fürst, Jacqueline Brödl, Elisabeth Lindner, Martina Blach, Martin Schuster
Hintere Reihe (v.l.n.r.): Sebastian Pichelhofer, Felix Spitzer, Andreas Jauschnik, Klemens Hackl, Martina 
 Mohrenberger, Andreas Fürndraht, Alexander Trippel, Vizepräsident Werner Kraut, Robert Horacek

Endlich wieder Faschingstreiben

Evi II. und Hans Peter I. sind 
das Prinzenpaar 2023 
Nach zwei Jahren Pause freuen sich die Turm-
rucker, der Perchtoldsdorfer Faschingsverein, am 
Faschingsdienstag (21.  Februar) wieder auf ein 
 Narrentreiben, diesmal rund um die Burg. 
Aus verkehrstechnischen Gründen wird der Faschingszug 
mit Kutsche, den Turmruckern, dem Prinzenpaar Evi II. und 
Hans Peter I. sowie allen teilnehmenden Gruppen und ein-
zelnen Personen mit Verkleidung heuer um 13.30 Uhr in 
der Dechant Zeiner-Gasse starten. Über Walzengasse 
und Hochstraße geht es dann weiter zum Paul Katzberger-
Platz, wo die Präsentation der Kostümierungen stattfindet. 
Eine Anmeldung zur Teilnahme ist nicht notwendig. Ein-
fach verkleiden, hinkommen und mit einem kräftigen 
„HoRuck!“ mitmachen.
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Ab ins Gelbe!
Gelber Sack und Gelbe Tonne in NÖ nehmen jetzt mehr: 
Seit 01.01.2023 können alle Verpackungen außer 
Glas und Papier über die gelben Behälter (kurz „das 
Gelbe“) entsorgt werden. Das bringt ein einheitliches 
System für alle Menschen in Niederösterreich und mehr 
Wertstoffe für den Recycling-Kreislauf.

Ciao Blau!
Seit 1.1.2023 gibt es in Niederösterreich keine Blaue Tonne 
mehr. Deshalb kommen auch Metallverpackungen wie Kon-
serven- und Aluminiumdosen, Senftuben oder Kronkorken 
in die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack. Danach werden 
die Wertstoffe sauber getrennt und bleiben länger im Recy-
cling-Kreislauf.

Weitere Informationen unter: www.insgelbe.at
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Erweiterung der Gebietsabgrenzungsverordnung

Kurzparkzone Nord: Kreis der Antragssteller wird vergrößert

Es wird daher mit 1. März 2023 zwar der Bereich der geltenden kostenfreien 
Kurzparkzone nicht ausgeweitet, die Anrainerinnen und Anrainer eini-
ger angrenzenden Straßen können jedoch nunmehr aufgrund des 
enormen Parkdrucks um eine Ausnahmebewilligung ansuchen. 
Dazu wurde die sogenannte „Gebietsabgrenzungsverordnung“ entsprechend 
erweitert (im Übersichtsplan als „Landes-/Gemeindestraßen innerhalb der 
Gebietsabgrenzung ohne Kurzparkzonenregelung“ dargestellt). Ein diesbe-
züglicher Antrag kann ab 1. März online über https://parken.perch-
toldsdorf.at/ oder postalisch an die Marktgemeinde Perchtoldsdorf, 
bauen::mobilität, Marktplatz 11, 2380 Perchtoldsdorf gestellt werden.
Erforderliche Unterlagen: Kopie des Zulassungsscheines des KFZ
Weitere Unterlagen werden im Einzelfall nachgefordert

Informationen zur Kurzparkzone
Geltungsdauer: Mo-Fr (werktags) 8.00 bis 22.00 Uhr
Parkdauer (gebührenfrei): max. 3 Stunden
Nachweis der Parkdauer: Parkscheibe bzw. Notiz der Ankunftszeit hin-
ter der Windschutzscheibe
Geltungsbereich der Zonenregelung: siehe Übersichtsplan

Für die Erteilung von Ausnahmebewilligungen  gelten wie bisher 
folgende Kriterien:
/ / Bewohner:innen ab dem vollendeten 17. Lebensjahr mit Wohnsitz inner-

halb der Gebietsabgrenzung, die die Voraussetzung des § 45 Abs. 4 StVO 
erfüllen.

/ / Betriebe, mit einem Betriebsstandort innerhalb der Gebietsabgrenzung, 
die die Voraussetzung des § 45 Abs. 4a StVO erfüllen.

/ / Personen, die innerhalb der Gebietsabgrenzung ständig tätig sind oder 
Tätigkeiten außerhalb des Betriebsstandortes – z.B. „fahrende Werkstät-
ten“ innerhalb der Gebietsabgrenzung zu erbringen haben und die Vor-
aussetzung des § 45 Abs. 4a StVO erfüllen. 

Die digitalen Parkkarten haben unabhängig vom Wohnsitz innerhalb der 
gesamten Zone Gültigkeit, bestehende Ausnahmebewilligungen bleiben wei-
terhin aufrecht.
Für die Erteilung einer Ausnahmebewilligung kommt die gesetzliche Ver-
waltungsabgabe in Höhe von € 9,80 und eine Bundesabgabe in Höhe von 
€ 14,30 zur Anwendung. 

Die betroffenen Anrainerinnen und Anrainer werden von der Marktgemeinde Perchtoldsdorf schriftlich informiert. Die Verordnungen werden auf der 
Amtstafel und auf der Homepage www.perchtoldsdorf.at kundgemacht.

Plan unter
https://parken.perchtoldsdorf.at/
abrufbar

Mit 1. März 2022 wurde zeitgleich mit der Einführung der flächendeckenden, kostenpflichtigen Kurzparkzone in Wien auch an der Perchtoldsdorfer Orts-
grenze eine kostenfreie Kurzparkzone eingerichtet. Anrainerinnen und Anrainer haben die Möglichkeit, um Ausnahmegenehmigungen für ihre Fahr-
zeuge anzusuchen. Mit 1. September 2022 wurde diese Zone entlang der Wiener Stadtgrenze von 350 Metern um weitere rund 200 Meter erweitert. Nach 
einem Beobachtungs- und Evaluierungszeitraum zeigte sich, dass der Parkdruck nunmehr in den daran angrenzenden Gebieten stark zugenommen hat.

Zahl: 144-12 / GVO_GS 3 / 2023
Die Bürgermeisterin der Marktgemeinde Perchtoldsdorf verordnet gemäß § 94d Z. 4a der Stra-
ßenverkehrsordnung 1960 – StVO 1960, BGBl. Nr. 159/1960, in der Fassung BGBl. I Nr. 154/2021 
in Verbindung mit § 38 Abs. 1 Z. 2 NÖ Gemeindeordnung 1973 nachstehende

Gebietsabgrenzungsverordnung
nach § 43 Abs. 2a Z. 1 und 2 der Straßenverkehrsordnung 1960 – StVO 1960 

Kurzparkzone „Perchtoldsdorf Nord“.
§ 1 Gebietsabgrenzung

Gemäß § 43 Abs. 2a Z. 1 und 2 können eine Ausnahmegenehmigung für ein zeitlich uneinge-
schränktes Parken mit mehrspurigen Kraftfahrzeugen mit einem höchstzulässigen Gesamtge-
wicht von nicht mehr als 3.500kg gemäß § 45 Abs. 4 bzw. 4a StVO 1960 beantragen:
a)  Bewohner:innen ab dem vollendeten 17. Lebensjahr mit Wohnsitz innerhalb der Gebietsab-

grenzung, die die Voraussetzung des § 45 Abs. 4 StVO erfüllen.
b)  Betriebe, mit einem Betriebsstandort innerhalb der Gebietsabgrenzung, die die Vorausset-

zung des § 45 Abs. 4a StVO erfüllen.
c)  Personen, die innerhalb der Gebietsabgrenzung ständig tätig sind oder Tätigkeiten außerhalb 

des Betriebsstandortes – z.B. „fahrende Werkstätten“ innerhalb der Gebietsabgrenzung zu er-
bringen haben und die Voraussetzung des § 45 Abs. 4a StVO erfüllen. 

§ 2 Wirkungsbereich:
Kurzparkzone Gemeindestraßen Perchtoldsdorf Nord (siehe beiliegender Plan, Anlage 1)

§ 3 Kontrolleinrichtung
1)  Als nach § 25 Abs. 5 StVO vorzusehendes Hilfsmittel zur Kontrolle einer Ausnahmegenehmi-

gung gemäß § 45 Abs. 4 bzw. 4a StVO gilt die behördliche Eintragung in das digitale Verzeichnis 
der Ausnahmegenehmigungen.

§ 4 Schluss- und Übergangsbestimmungen
Diese Verordnung tritt mit 1. März 2023 in Kraft. Die Gebietsabgrenzungsverordnung für Perch-
toldsdorf Nord 144-12/GVO_GS_2/2022 vom 18.07.2022 wird aufgehoben und tritt mit 1. März 
2023 außer Kraft. Bereits auf Grundlage der bisherigen Verordnung erlassene Ausnahmegeneh-
migungen bleiben weiterhin bis zu deren Ablauf wirksam.

Die Bürgermeisterin
Andrea KÖ

Zahl: 144-12 / GVO_LS_3 / 2023
Die Bürgermeisterin der Marktgemeinde Perchtoldsdorf verordnet gemäß § 94d Z. 4a der Stra-
ßenverkehrsordnung 1960 – StVO 1960, BGBl. Nr. 159/1960, in der Fassung BGBl. I Nr. 154/2021 
in Verbindung mit § 38 Abs. 1 Z. 2 NÖ Gemeindeordnung 1973 und in Verbindung mit der Übertra-
gungsverordnung  gemäß § 94c StVO 1960, ausgegeben am 22.12.2021 nachstehende

Gebietsabgrenzungsverordnung
nach § 43 Abs. 2a Z. 1 und 2 der Straßenverkehrsordnung 1960 – StVO 1960

Kurzparkzone „Perchtoldsdorf Nord“.
§ 1 Gebietsabgrenzung

Gemäß § 43 Abs. 2a Z. 1 und 2 können eine Ausnahmegenehmigung für ein zeitlich uneinge-
schränktes Parken mit mehrspurigen Kraftfahrzeugen mit einem höchstzulässigen Gesamtge-
wicht von nicht mehr als 3.500 kg gemäß § 45 Abs. 4 bzw. 4a StVO 1960 beantragen:
a)  Bewohner:innen ab dem vollendeten 17. Lebensjahr mit Wohnsitz innerhalb der Gebietsab-

grenzung, die die Voraussetzung des § 45 Abs. 4 StVO erfüllen.
b)  Betriebe, mit einem Betriebsstandort innerhalb der Gebietsabgrenzung, die die Vorausset-

zung des § 45 Abs. 4a StVO erfüllen.
c)  Personen, die innerhalb der Gebietsabgrenzung ständig tätig sind oder Tätigkeiten außerhalb 

des Betriebsstandortes – z.B. „fahrende Werkstätten“ innerhalb der Gebietsabgrenzung zu er-
bringen haben und die Voraussetzung des § 45 Abs. 4a StVO erfüllen. 

§ 2 Wirkungsbereich
Kurzparkzone Landesstraßen Perchtoldsdorf Nord (siehe beiliegender Plan, Anlage 1)

§ 3 Kontrolleinrichtung
1)  Als nach § 25 Abs. 5 StVO vorzusehendes Hilfsmittel zur Kontrolle einer Ausnahmegenehmi-

gung  gemäß § 45 Abs. 4 bzw. 4a StVO gilt die behördliche Eintragung in das digitale Verzeichnis 
der Ausnahmegenehmigungen.

§4 Schluss- und Übergangsbestimmungen
Diese Verordnung tritt mit 1. März 2023 in Kraft. Die Gebietsabgrenzungsverordnung für Perch-
toldsdorf Nord 144-12/GVO_LS_2/2022 vom 18.07.2022 wird aufgehoben und tritt mit 1. März 
2023 außer Kraft.  Bereits auf Grundlage der bisherigen Verordnung erlassene Ausnahmegeneh-
migungen bleiben weiterhin bis zu deren Ablauf wirksam.
Die Bürgermeisterin
Andrea KÖ
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Amtliche Mitteilung der ÖBB

Informationsveranstaltung Viergleisiger 
Ausbau Meidling – Mödling
Die ÖBB informieren am 23. Februar 2023 zum viergleisigen Ausbau der Bahnstrecke 
Meidling-Mödling. Im Rahmen der Informationsveranstaltung präsentiert das ÖBB-
Planungsteam gemeinsam mit Mitarbeiter:innen der beauftragen Planungsbüros die 
aktuellen Pläne und steht für Fragen zur Verfügung. Nutzen Sie die Gelegenheit zum 
persönlichen Gespräch!

Ort und Zeit: Donnerstag, 23. Februar 2023, 14.00 bis 20.00 Uhr im Kultur-
zentrum/großer Saal, Beatrixgasse 5a, 2380 Perchtoldsdorf

Anmeldung erforderlich unter: https://oebb.arbyte.net/meidling-moedling. Sollte 
Ihnen eine Online-Anmeldung nicht möglich sein, können Sie sich telefonisch unter 
0680/2185199 anmelden (Mo-Fr, 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr).

Schwerpunkte der Informationsveranstaltung sind die geplanten Lärmschutzmaßnah-
men und die Umweltverträglichkeitsprüfung, zu der das Projekt im 3. Quartal 2023 ein-
gereicht wird. Auch die aktuellen Entwürfe für die Gestaltung der bestehenden und 
neuen Haltestellen werden präsentiert. Die Besucher:innen können sich die Strecke dies-
mal auch über ein interaktives 3D-Modell im Detail anschauen.

Zum Projekt: Die Südstrecke zwischen Wien Meidling und Mödling wird voraussicht-
lich ab 2027 viergleisig ausgebaut. Dadurch können S-Bahnen und die schnelleren Regi-
onalverkehrszüge (REX) künftig jeweils auf eigenen Gleisen fahren. Das ermöglicht einen 
dichteren Takt und zusätzliche Halte für die Schnellbahn. Durch die neuen S-Bahn-Hal-
testellen Wien Benyastraße und Brunn Europaring sowie die barrierefreie Neugestaltung 
der bestehenden Haltestellen erhalten noch mehr Menschen einen einfachen und attrak-
tiven Zugang zum umweltfreundlichen Nahverkehr mit den ÖBB.

FSME-Impfaktion für Personen mit 
 geringem Einkommen 
Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf führt von 1.3. bis 30.6.2023 in Zusammenar-
beit mit den Perchtoldsdorfer Apotheken eine Zeckenschutzimpfaktion (FSME) 
durch. 
Sozial bedürftige Personen (lt. Richtlinien des Landes NÖ, Stand: 1.1.2023) mit Haupt-
wohnsitz in Perchtoldsdorf erhalten die FSME-Impfung (Serum und Impfung) kostenlos. 
Gutscheine sind erhältlich im Gesundheitsreferat der Marktgemeinde Perchtoldsdorf zu 
den Parteienverkehrszeiten. Bitte bringen Sie einen Einkommensnachweis mit.
Gesundheitsreferat der Marktgemeinde Perchtoldsdorf, Parteienverkehr: Di und Fr, 8.00-
12.00, Do 16.00-18.00, T 01/866 83-120
Für alle Perchtoldsdorferinnen und Perchtoldsdorfer liegen im Zeitraum der Aktion beim 
Empfang des Gemeindeamts (Marktplatz 11) Gutscheine auf, die zum vergünstigten Bezug 
des FSME-Impfserums in den Perchtoldsdorfer Apotheken berechtigen. Die Impfung muss 
beim jeweiligen Hausarzt durchgeführt werden.
Grundimmunisierung (3 Impfungen): 2. Dosis nach 1-3 Monaten, 3. Dosis 5-12 
Monate nach der 2. Dosis
Auffrischungsimpfung: 3 Jahre nach dem Abschluss der Grundimmunisierung 
Die FSME-Impfung ist ab dem vollendeten 1. Lebensjahr zugelassen. Auffrischungsimp-
fungen sind bis zum vollendeten 60. Lebensjahr alle 5 Jahre, ab dem vollendeten 60. Lebens-

Gesundes Perchtoldsdorf

Gesundheits- und  Fitnesstag in der Burg
Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf lädt am Samstag, 25.3. von 10.00 bis 17.00 Uhr zum 
Gesundheits- und Fitnesstag in die Burg Perchtoldsdorf ein.
Ärzte, Gesundheitsdienstleister, Vereine und Firmen präsentieren ihre Behandlungsmetho-
den, Angebote und Produkte. 
Auf der Showbühne wird es neben einer Tanzvorführung der Perchtoldsdorfer „Tanzerei“ 
eine Modeschau der Perchtoldsdorfer Wirtschaftstreibenden geben. Auch der Osterhase 
kommt zu Besuch. Eintritt frei!

KOLUMNE
Was unser Leben bereichert
Besonderen Begegnungen, bereichernde Zitate und 
Glücks momente – wir freuen uns über Leserzuschriften 
unter kommunikation@perchtoldsdorf.at. 
Bitte um Verständnis, dass die Auswahl der Redaktion vorbehalten ist. 

„Schließe ab mit dem, was war. 
Sei glücklich über das, was ist. 
 Bleibe offen für das, was kommt. 
Und das Leben wird reichhaltig.“

Baum- und Grünschnitt-
sammlung (-entsorgung)
Einmal jährlich im Frühjahr führt die Marktgemeinde 
Perch toldsdorf eine Baum- und Grünschnittsammlung 
durch. Auf diese Weise können kleinere Mengen an Schnitt-
gut aus dem Hausgartenbereich auf Sammelplätzen im 
gesamten Ortsgebiet entsorgt werden. Die Sammlung fin-
den heuer von 14. April bis 1. Mai statt. 
Detailinformationen in der nächsten Rundschauaus-
gabe Mai/April sowie unter www.perchtoldsdorf.at

Plakettenvergabetag bei 
Natur im Garten
Sie haben einen Naturgarten und verzichten auf chemische 
Düngemittel, Pestizide und Torf? Dann setzen auch Sie ein 
Zeichen mit einer „Natur im Garten“-Plakette!
Im Rahmen eines Vergabetages wurden 2022 insgesamt 
18 Perchtoldsdorfer Gärten mit einer „Natur im Garten“-
Plakette ausgezeichnet. Auch dieses Jahr gibt es wieder einen 
Plakettenvergabetag: Die „Natur im Garten“-Plakette wird 
am 24. März im Rahmen einer persönlichen Beratung 
gemeinsam mit einer Urkunde verliehen. 

Wenn Sie dabei sein möchten, melden Sie sich in der 
Umwelt abteilung der Marktgemeinde unter umwelt@perch-
toldsdorf.at oder 01/866-83-102 oder -272. Der Kostener-
satz für die Plakette ist im Rahmen des „Plakettenaktions-
tages“ auf € 10,- (statt üblicherweise € 30,-) reduziert.
Weitere Informationen: www.naturimgarten.at

Umweltgemeinderätin Agnes Wühr, Andrea Kucera mit ihrer neuen Pla-
kette und Monika  Holland von Natur im Garten
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 Vizestaatsmeistertitel für 
Formationstanzsportclub
Hart erkämpft haben sich in der vergangenen  Saison 
die Tänzerinnen und Tänzer des A-Teams den „Sieg 
in der 1. Bundesliga“ und wurden österreichische 
Vizestaatsmeister.
Damit nahm das Team des Formationstanzsportclub Perch-
toldsdorf erstmals an der Europameisterschaft in Wien teil 
und nach zehn Jahren auch wieder an der Weltmeisterschaft 
in Braunschweig (Deutschland).
Ihre Choreografie „Earth“ nahm auf aktuelle Themen wie 
Klimawandel, Umweltzerstörung und Krieg Bezug. Damit 
schafften sie es bei der Europameisterschaft auf Platz 4 und 
bei der Weltmeisterschaft auf Platz 7. Nächstes großes Ziel 
der ambitionierten Tänzerinnen und Tänzer ist nach den 
Bundesligaturnieren (z.B. am 5. März in Perchtoldsdorf ) die 
Teilnahme an der Weltmeisterschaft 2023 in Hong Kong.
Übrigens: Der Verein sucht laufend Nachwuchs und freut 
sich auf Neuzugänge – Anfängerinnen und Anfänger sowie 
Fortgeschrittene – sowohl in den beiden Latein-Formations-
teams als auch bei den Standardtänzerinnen und -tänzern. 
Training ist jeden Freitag ab 19 Uhr in der Siegfried Ludwig 
Halle.
Weitere Infos unter www.fcponline.at, auf Facebook 
(Formationstanzsportclub Perchtoldsdorf) oder 
 Instagram (@fcp_club).

Herbst-Opening im Kletterzentrum 
 Südwand
Bereits zum 5. Mal fand letzten November im Kletterzentrum Perchtoldsdorf der beliebte 
Publikumskletterwettbewerb statt. Mehr als vierzig Teilnehmerinnen und Teilnehmer stell-
ten sich der Herausforderung, in drei Wochen 500 Punkte zu erklettern. Die zwölf Finalis-
tinnen und Finalisten mussten die Finalroute „on sight“ (die Kletterroute ist unbekannt) 
schnellstmöglich bewältigen. Dieser Austragungsmodus garantierte große Spannung bei den 
Kletternden sowie dem Publikum. Gewinnerin war Johanna Matausch. Da der Bewerb so 
erfolgreich war, ist eine Wiederholung des Events 2023 so gut wie sicher.
Weitere Infos unter www.suedwand.at

Die Gewinnerin und die Gewinner der Gruppe ab Schwierigkeitsgrad 7a
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Erfolgreiches Marktjahr 2022 für den 
Perchtoldsdorfer Wochenmarkt
Der Wochenmarkt am Marktplatz mit seinem stimmungsvollen Ambiente hat sich seit Juni 
2021 sehr gut entwickelt und seine Stammkundschaft stark erweitert. Das musste gefeiert 
werden! Am letzten Mittwoch des alten Jahres verwöhnte das Marktteam die Gäste mit einer 
feinen Grillerei und süßen Spezialitäten an Stehtischen bei Livemusik von Celly Green. Den 
Wein kredenzte die örtliche Vinothek im Weinrathaus. Und bei einer Tombola wurden zahl-
reiche Preise im Gesamtwert von rund € 600,- verlost.
Persönliche Beratung und breite Produktpalette 
Das Besondere am Perchtoldsdorfer Wochenmarkt ist die Beratung durch die Produzentin-
nen und Produzenten, inklusive Lager- und Kochanleitung. 
Das Angebot an regionalen Lebensmitteln umfasst inzwischen zahlreiche Bio-Gemüse, fang-
frische Fische, Käse- und Milchspezialitäten, frisches Brot, Dirndl-und Wildfleisch-Pro-
dukte, Zitrusfrüchte, Essige, Öle, Schokoladen, Müslis, Marmeladen, Nudeln, Bio-Honig, 
Liköre, Salze, 22 Knödel-Variationen und vieles mehr. Am 8.1., 1.3. und 15.3. ist auch 
 Messerschleifer Karl wieder da, der von Besucherinnen und Besuchern mitgebrachte Klin-
gen vor Ort schärft.
In der Woche vor dem Valentinstag am 14.2. wird es wieder besondere Geschenkangebote 
und Überraschungen geben.
Gemeinderätin Martha Günzl und Bürgermeisterin Andrea Kö freuen sich, dass der Wochen-
markt den ganzen Winter hindurch jeden Mittwoch von 14.00 bis 19.00 Uhr geöffnet hat.
Infos: facebook-Gruppe „Perchtoldsdorfer Wochenmärkte“

Auch Bürgermeisterin Andrea Kö, hier mit Organisatorin Gemeinderätin Martha Günzl und den Markt-
standlern  Manuela Freistätter und Martin Pölzer, ist beeindruckt.
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Schulrat und Gemeinderat a. D.

Herbert Wachtl (1935-2022)
Schulrat Herbert Wachtl war 
als Lehrer in der Sonder-
schule und der Polytechni-
schen Schule tätig, wo er 
sich intensiv für das Weiter-
kommen seiner Schüler ein-
setzte. Von 1985 bis 1992 
gehörte er dem Perchtolds-
dorfer Gemeinderat an. Als 
Obmann der Ortsgruppe 
Soßen hat er die Wünsche 
der Bürgerinnen und Bürger 
weitergeleitet und sich akri-
bisch bis zur Umsetzung 
darum gekümmert. Bürger-

meister Katzberger bezeichnete ihn deshalb einmal als sein 
„Gewissen“. Wachtl war Vorstandsmitglied des ÖAAB, er 
begründete das Indianerfest in Perchtoldsdorf und gestaltete 
zahlreiche Bälle mit. Herbert Wachtl wurde 1935 am Oster-
sonntag geboren und verstarb 2022 am Heiligen Abend.

Herbert Wachtl
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Neueröffnung von Numero 7 
Osteria italiana & thai 
Im November des Vorjahres eröffnete der Gastronom Chris-
tian Schubert eine kleine, feine Osteria mit frischer italieni-
scher und thailändischer Küche. Schubert ist mit Leib und 
Seele Gastgeber und verwöhnt seine Gäste gerne mit 
geschmackvollen Speisen und edlen Tropfen aus Italien. Für 
Biertrinker gibt es das gute Stiegl-Bier vom Fass. 
Geöffnet hat das Lokal in der Wiener Gasse 7 am Mittwoch 
von 16.00 bis 23.00 Uhr und von Donnerstag bis Samstag 
von 12.00 bis 23.00 Uhr. 
Reservierungen unter T 0664 / 54 51 046.

Wirt Christian Schubert mit Bürgermeisterin Andrea Kö und gfGR 
 Martin Fürndraht

Neues vom Flüchtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf

Tauwetter?
Graues Wetter, lange Nächte und eine unsichere Zukunft – der Winter zehrt an unseren 
Nerven. Viele von uns fallen in eine Art Winterruhe oder Winterstarre und reduzieren ihre 
zwischenmenschlichen Kontakte. Für Vertriebene ist die dunkle Zeit besonders belastend 
und herausfordernd. Einige Familien nutzten die Weihnachtsferien für einen Besuch in der 
ukrainischen Heimat, um endlich den Vater oder Bruder nach langer Zeit wiederzusehen 
oder den Verwandten etwas aus Österreich mitzubringen, um ihnen damit durch den har-
ten Kriegswinter zu helfen. 

Das Flüchtlingsnetzwerk dankt all jenen, die Warnwesten, Winterbekleidung, Windeln, 
Schlafsäcke und viele andere wertvolle Spenden vorbeigebracht haben. Im Gegenzug freute 
sich das Team über Fotos und Videos von glücklichen Beschenkten in Tschernihiw, Sapo-
rischschja und Donezk.

Vielen aber machte diese Reise auch deutlich, dass eine rasche Rückkehr in ihre Heimat 
eher unwahrscheinlich bis unmöglich bleibt. Der Schock über den Alltag im Bombenhagel 
war einigen deutlich anzumerken und die Erkenntnis, dass ihr Aufenthalt in Perchtoldsdorf 
vielleicht doch länger als geplant ausfallen könnte, stellte auch uns vor neue Herausforde-
rungen bei der Suche nach Unterkünften mit mehr Privatsphäre.

Ablenkung brachte unsere Weihnachtsfeier am 12. Jänner, die ganz besonders für die Kin-
der gedacht war. Über vierzig von ihnen konnten einen Nachmittag lang kurz alle Zukunfts-
sorgen vergessen. Während ihre Eltern bei Kaffee und mitgebrachten Kuchen neue Kon-
takte knüpften oder Bekanntschaften vertieften, hatten die Kinder Spaß bei Spielstationen 
und einer Zaubershow und durften sich über kleine Geschenke freuen.

Der Überfall Russlands auf die Ukraine jährt sich am 24. Februar 2022. Aus diesem trau-
rigen Anlass findet auf den Tag genau ein Jahr danach ein Ukraine-Benefiz-Abend in der 
ArtP im Hyrtlhaus statt. Brigitte Lang und das Flüchtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf stellen 
gemeinsam mit Menschen aus der Ukraine ein buntes Programm zusammen. Das Organi-
sationsteam freut sich auf zahlreiches Erscheinen! 
Weitere Informationen zur Veranstaltung unter www.fluechtlingsnetzwerk.at

Sobald die Sonne wieder die Lebensgeister geweckt und allen frische und bärenstarke Früh-
lingskräfte verliehen hat, lädt das Flüchtlingsnetzwerk herzlich zum Mithelfen ein – es gibt 
immer etwas zu tun. Im Büro des Kulturzentrums steht das Team für persönliche Gesprä-
che gerne zur Verfügung.

Flüchtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf, c/o Gemeindeamt, Marktplatz 11
Büro Beatrixgasse 5a, A-2380 Perchtoldsdorf, Tel +43 664 841 28 23 
www.fluechtlingsnetzwerk.at 
ZVR 960210002
Spendenkonto „Flüchtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf“
IBAN AT17 5300 0081 5500 3325 BIC HYPNATWW

Weihnachtsfeier des Flüchtlingsnetzwerks Anfang Jänner: Christkind und Weihnachtsmann streiten sich, wer 
in Perchtoldsdorf für die Geschenke „zuständig“ ist.  
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Alpenverein Liesing-Perchtoldsdorf aktiv

Vertikal-Höhlenwoche in 
Slowenien
Die Höhlen des Slowenischen und des Triestiner Karstes 
zeichnen sich durch eine einzigartige geologische Vielfalt auf 
engstem Raum aus. 
Unter der Leitung von Peter Biermayr erlebten Teilneh-
merinnen und Teilnehmer letztes Jahr eine wunderschöne 
und interessante Woche mit anspruchsvollen Höhlentouren 
im einzigartigen Karst von Slowenien und Triest. Täglicher 
Abschluss war das gemeinsame Abendessen, bei dem man 
die regionale Küche genoss und die Touren Revue passieren 
ließ.
Fotos und Info: www.avlp.at
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Sachbücher

Eine kurze Geschichte der Gleichheit //  
von Thomas Piketty
Eine Weltgeschichte der sozialen Konflikte und Konstellationen, ein Ökonomie-
Buch, das man gelesen haben sollte. In dieser Quintessenz seiner Bücher benennt 
Piketty den Fortschritt in der Geschichte und zeigt, mit welchen Mitteln er erzielt 
wurde. Die historischen Einsichten verwandelt er zugleich in einen Aufruf, den 
Kampf für mehr Gerechtigkeit mit einem geschärften Verständnis für die Macht-
strukturen der Gegenwart fortzusetzen. Denn auf dem langen Weg zu einer ge-
rechteren Welt stellt sich jeder Generation die Frage: Schlagen wir ein neues Ka-
pitel der Gleichheit auf – oder eines der Ungleichheit?

Patriarchale Belastungsstörung //  
von Beatrice Frasl
Geschlecht, Klasse und Psyche. Warum Frauen häufiger von Depressionen und 
Angsterkrankungen betroffen sind als Männer, liegt oft in stereotypen Vorstellun-
gen und Rollenbildern. Mangel an ökonomischer Sicherheit, körperliche und 
psychische Gewalt sowie Doppelbelastung durch Arbeit und Care-Arbeit sind zu-
sätzliche Gründe, warum Frauen zur Risikogruppe zählen und durch unzurei-
chende Krankenversorgung abermals benachteiligt sind. Frasl zeigt: Das Sprechen 
über psychische Gesundheit ist ein feministischer Akt, der uns allen die Macht 
über uns selbst zurückgeben kann.

Autokorrektur // von Katja Diel
Mobilität für eine lebenswerte Welt. Ein Plädoyer für eine inklusive und klimage-
rechte Verkehrswende. Mit Schwung, Know-how und Kreativität macht die Mo-
bilitätsexpertin Katja Diehl Lust auf eine Gesellschaft, die gemeinsam eine attrak-
tive und klimafreundliche Zukunft für alle anstrebt, mit mehr Lebensqualität in 
Städten und auf dem Land, die moderne Formen von Arbeit berücksichtigt. Die 
Menschen sollen Auto fahren, so sie wollen, müssen es aber nicht mehr – denn es 
gibt attraktive Alternativen.

Eckebücherei

Die Bücherei im Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a, 1. Stock, ist Mo, 15.00–19.00 Uhr, 
Di, 15.00–19.00 Uhr, Mi, 8.00–14.00 Uhr und Fr, 15.00–19.00 Uhr geöffnet
Kontakt: T 01/866 83-411, buecherei@perchtoldsdorf.at, www.buch-perchtoldsdorf.at.

Schifffahrtsgeschichte der 
österreichisch-ungarischen 
Adria
Die Handelsmarine der östlichen Adria vor 1918 ist ein weit-
gehend unbekanntes, aber ungemein vielfältiges Themenge-
biet der Geschichte der Monarchie. Dabei spielten Reede-
reien wie der Österreichische Lloyd, die transatlantische Aus-
tro-Americana (beide mit Heimathafen Triest), die könig-
lich-ungarische Adria oder die bis Australien fahrende 
Levante aus Fiume/Rijeka eine nicht zu unterschätzende 
Rolle in der Außenwirtschaft und internationalen Präsenz 
des habsburgischen Vielvölkerstaates. In der küstennahen 
Schifffahrt war eine Vielzahl kleinerer, oft nur lokal bekann-
ter Unternehmen aktiv, die eine regelmäßige Verkehrsinfra-
struktur zwischen Grado im Norden und Cattaro/Kotor im 
Süden aufrechterhielten und Ausflügler nach Abbazia, Bri-
oni und anderen Tourismusdestinationen brachten. 
Dieses Buch ist ein Branchenspiegel der zivilen Schifffahrt 
der Monarchie. In Bildern und Texten bietet er erstmals 
einen Querschnitt zu Flotten, Firmengeschichten und tech-
nischen wie wirtschaftlichen Daten.
Gregor Gatscher-Riedl, Dampfer unter dem Doppeladler. Handelsschiffe 
und Reedereien in der Habsburgermonarchie, Berndorf 2022, Kral-Ver-
lag, ISBN: 978-3-99103-074-4, 384 S., Hardcover mit Fadenheftung, 
22,00 cm x 26,00 cm, € 34,90. 

Prag aus Perchtoldsdorfer Perspektive
Der Perchtoldsdorfer Autor und Historiker Gregor Gatscher-Riedl widmet sich im Kral-
Verlag unter anderem den einst habsburgischen Stadtlandschaften Mitteleuropas. Hierbei 
ist Prag ein zentraler „Sehnsuchtsort“, wenngleich mit bittersüßem Aroma: Das dunkel-
schöne Märchen einer Stadt in der Mitte Europas, wo das Winkelwerk mittelalterlicher Gas-
sen und Treppen unvermutet auf die Weite barocker Plätze trifft, bündelte schon vor Gene-
rationen Vorstellungen einer guten alten Zeit, die die Gegenwart schon damals nicht ein-
lösen konnte. Prag war kaiserlich und königlich aus eigenem Recht: Kaiserresidenz im Hei-
ligen Römischen Reich und selbstbewusste Hauptstadt des böhmischen Königreichs. Dass 
sich unter den Habsburgern das politische Gravitationszentrum nach Wien verschob und 
Mitteleuropas heimliche Metropole zur Provinzstadt degradiert wurde, verzieh sie der 
schwarz-gelben Dynastie nie.

Spende des ÖKB an  
„Essen auf Rädern“
GR Werner Pannagl: „Mein Dank für diese Spende gilt dem 
Österreichischen Kameradschaftsbund-Perchtoldsdorf unter 
Obmann Josef Hübsch. Ich freue mich, dass dadurch Bezie-
hende von „Essen auf Rädern“ hier in Perchtoldsdorf unter-
stützt werden.“ Die Spende kam „Essen auf Rädern“ des 
Perchtoldsdorfer Hilfsservice zugute, das täglich rund 100 
Menschen in Perchtoldsdorf mit Essen beliefert.

Gregor Gatscher-Riedl, Prag: 
k.u.k. Sehnsuchtsort und Mittel-
europas heimliche Hauptstadt, 
Berndorf: Kral-Verl. 2022,  
ISBN: 978-3-99103-073-7, 276 S., 
Hardcover mit Fadenheftung,  
21 x 21 cm, € 29,90. 
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Ein Stück Wasser
Kinder- und Jugendtheater THEO im Februar und März 
Im Februar wendet sich das Kinder- und Jugendtheater THEO ganz besonders an sein 
jüngstes Publikum, und zwar mit einem Stück, das sich mit den vielfältigen Verwendungs-
möglichkeiten, Formen und Spielarten von Wasser beschäftigt. Wissenswertes und Infor-
matives wird mit Spiel und Geschichten verbunden. Zwei „Installateure“ führen durch das 
Geschehen. Statt auf einen Wasserschaden stoßen sie auf interessante Fragen wie: „Wieviel 
Wasser braucht es für die Eisfläche eines Eislaufplatzes?“, „Woher kommt der Regen?“ oder 
„Wohin fließen die Flüsse?“. Geschichten, die mit Wasser zu tun haben, finden die beiden 
selbstverständlich auch und verwandeln sich blitzschnell in Nixen oder Wassermänner und 
sind mitten in einem bezaubernden und verzaubernden Wassermärchen.

„Ein Stück Wasser“ bietet dem Publikum außerdem ein musikalisches Erlebnis, gestaltet 
von der vielseitigen Perchtoldsdorfer Musikerin Monika Kutter an der Zither und vielen 
anderen Instrumenten.
Für Menschen von 4 bis 10 Jahren.

Vorstellungen „Ein Stück Wasser“
Premiere: Fr, 17. Februar 2023 um 16.00 Uhr
Weitere Vorstellungen: jeweils Fr bis So um 16.00 Uhr
Februar: 18./19./24./25./26., März: 3./4./5./10./11./12./17./18./19./24./25.
Derniere: So, 26. März 2023
Veranstaltungsort: THEO im Kulturzentrum Perchtoldsdorf, Beatrixgasse 5a, 2380 
Perchtoldsdorf

Kartenvorverkauf Perchtoldsdorf
Karten zum Preis von € 14,- (für Erwachsene und Kinder gleichermaßen) gibt es im InfoCenter 
(Marktplatz 10, 2380 Perchtoldsdorf ) per E-Mail info@perchtoldsdorf.at, telefonisch unter 
01/86683-400, oder direkt online im Ticket-Shop unter www.perchtoldsdorf.at/ticketstheo

„Maecenas“ für THEO
Maecenas, ein österreichischer Kunstsponsoring-Preis, wird 
seit 1989 jährlich von den „Initiativen Wirtschaft für Kunst“ 
in Kooperation mit dem ORF vergeben.
Im Dezember des Vorjahres konnte Birgit Oswald, Leiterin 
des Kinder- und Jugendtheaters THEO in Perchtoldsdorf, 
den MAECENAS-Preis 2022 wegen „herausragender Arbeit 
im Kinder- und Jugendtheaterbereich in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten sowie der guten Zusammenarbeit mit 
Sponsoren“ entgegennehmen.
Der Anerkennungspreis, der zum 15. Mal von den „Initia-
tiven Wirtschaft für Kunst“ vergeben wurde, wurde an das 
THEO als einem von 228 eingereichten Kunst- und Kul-
turprojekten verliehen.
Birgit Oswald versteht den Preis als Anerkennung der guten, 
ambitionierten und kontinuierlichen Arbeit des THEO und 
als Würdigung für den Einsatz eines kleinen und sehr enga-
gierten Teams im Dienst eines Theaters für die nachwach-
senden Generationen.

Birgit Oswald bei der Verleihung 
der Auszeichnung im Palais 
 Hansen
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Pfadfinderhilfe für Laura
Im Rahmen der „Hilfe im eigenen Land – Katastrophenhilfe 
Österreich“ unterstützen die Pfadfinder mit dem Erlös aus 
Adventmarkt und Bethlehemslicht die 21-jährige Studentin 
Laura. Sie leidet an einer schweren Form von Morbus Crohn, 
möchte ihr Jus-Studium aber trotzdem gerne abschließen. 
Dafür benötigt Laura eine intensive und kostenaufwändige 
Therapie. In Summe haben Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
für Laura € 2.750,- aufgebracht. Mit diesem Betrag können 
rund 35 Therapiestunden finanziert werden.

Matthias, Simon und Birgitt Kreitner von den Perchtoldsdorfer 
 Pfadfindern stellten sich in den Dienst der guten Sache

24. Aug bis 24. Sept 202317. Feb bis 26. März 2023

Ein Stück
 Wasser

von Birgit Oswald
Ensemblestück

4+

Vermiete schöne südseitig gelegene Eigentums-
wohnung, für Arztpraxis geeignet (DG, 150 m², Lift, 
Keller, 2 Bäder, 2 WC, 2 kleine Balkone), inkl. 2 Ga-
ragenplätzen. Wohnhausanlage Essigfabrik, 2380 
Perchtoldsdorf, T 0699/15221318

Vermiete 45 m² Dachwohnung mit Fernblick in ei-
nem sehr gepflegten Haus, 5 Minuten fußläufig 
zum Perchtoldsdorfer Bahnhof. Die Wohnung be-
steht aus einer Küche mit kleinem Essplatz, einem 
großen Wohn-Schlafzimmer, VZ, Badezimmer, Toi-
lette. Sie ist sehr hell und in ruhiger Lage. Gesamt-
miete € 550,-. Kontakt unter: T 0676/5980336

Privatvermietung Tiefparkgaragenstellplatz für 
Dauerparker, Wiener Gasse 110, 2380 Perchtolds-
dorf, T 0676/716 86 72

Biete handwerkliche Tätigkeit in Haus und Garten 
an. Tel. 0699/126 34 977 

Leih-Oma gesucht. Wir suchen für unsere Mäd-
chen (1 und 7 Jahre) eine liebevolle Leih-Oma 
(oder Opa) für fallweise oder regelmäßige Betreu-
ungsstunden pro Woche. T 0676/7216004.

Perchtoldsdorf/Corneliusgasse: Helle, ruhig ge-
legene 2-Zimmer-Wohnung mit Grünblick zu ver-
mieten. Sehr gute Raumaufteilung. 2. Stock (ohne 
Lift). Das Haus ist mit einer Wärmeschutzfassade 
ausgestattet. Energieausweis: Heizwärmebedarf: 
55 kWh/m².a. Pauschalmiete: € 650,- inkl. hausan-
teiliger Betriebskosten. Kaution: € 1.950,- Vermitt-
lungsprovision: 2 Brutto monatsmieten zzgl. 20% 
MwSt. Kontakt: Arthur Reitmeyer, T 0660/216 70 33, 
www.ar-immobilien.at

Kleinanzeigen

www.theaterort.at
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Dank an Hans Leeb
Vom Erlös seines Weihnachtsstandls beim TOP-Markt auf 
dem Kirchenbergl übergab Hans Leeb € 1.430,- für den 
Sozial- und Integrationsfonds der Gemeinde an Bürgermeis-
terin Andrea Kö. Dieser Betrag kommt wieder Perchtolds-
dorfer Familien in Not zugute.

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

was kommt – veranstaltungen aller art
Das Rote Kreuz Perchtoldsdorf, Gesundheits- und Soziale Dienste lädt ein …
Themennachmittage für Seniorinnen und Senioren 
Fr, 03.02., 15.00-17.00 Uhr: Faschingsjause „Die Narren sind los!“ (Kostümierung erwünscht!)
Fr, 03.03., 15.00-17.00 Uhr: „Gesund in den Frühling“

Mi, 22.02. und 15.03., 15.00-17.00 Uhr: Gemütliches Beisammensein für Seniorinnen und Senioren

Veranstaltungsort: Rotes Kreuz Perchtoldsdorf, Franz-Josef-Str. 29

Betreute Reisen
Sa, 11.03., 12.00-18.00 Uhr: Geheimnisvolle Zeitreise durch 2000 Jahre Wiener Geschichte
Im Time Travel Vienna begeben wir uns auf eine magische Zeitreise und unternehmen anschließend 
eine Bootsfahrt mit Kaiserin Sisi. Im Anschluss daran besuchen wir ein Wiener Kaffeehaus (nicht im 
Preis inbegriffen), bevor wir die Heimfahrt antreten. Nicht barrierefrei! Kosten: € 45,-
Samstag, 15.04., 8.30-18.00 Uhr: Schönheiten Soprons und Umgebung erkunden
Mit unserem Bus und einem örtlichen Reiseleiter unternehmen wir eine Stadtrundfahrt bis zum Lövér 
Ring (schönes Waldgebiet von Sopron). Anschließend steht eine Innenstadtbesichtigung mit dem Bum-
melzug auf dem Programm. Nach dem Mittagessen besuchen wir die Schokoladenmanufaktur Harrer 
und den Gedenkpark des Paneuropäischen Picknicks bevor wir die Heimfahrt antreten. Reisepass nicht 
vergessen! Kosten: € 80,-

Wir ersuchen um zeitgerechte Anmeldung unter 0699/144 211 98 oder 0699/144 211 99. 

Erste-Hilfe-Kurse
25.03.2023, Erste-Hilfe-Führerscheinkurs (6h)
18.04.2023, Erste Hilfe Auffrischungskurs (8h)
Veranstaltungsort: Rot-Kreuz Haus Perchtoldsdorf, Franz Josef Str. 29
Informationen/Anmeldungen: www.erstehilfe.at, Tel. +4359 144 640 00, Fax. +4359 144 9 640 00

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Klassenabende  
Franz Schmidt- Musikschule
Fr. 17.02. 18:30 KUZ Im Zeitklang
Mi. 22.02. 18:30 FSS Übungsabend
Fr. 24.02. 18:30 FSS Dieter Schickbichler (Posaune, 

 Tenorhorn, Trompete, Tuba)
Mo. 27.02. 18:30 FSS Übungsabend
Di. 28.02. 18:30 FSS Übungsabend
Do 02.03. 18:30 FSS Eva Prunner (Klavier)
Mi. 15.03. 18:30 FSS Kalina Kiradjiev (Klavier)
Do. 16.03. 18:30 FSS Übungsabend
Mo. 20.03. 18:30 FSS Christian Höller (Akkordeon, Steir. 

Harmonika)
Mi. 22.03. 18:30 FSS Mojca Pecman (Saxophon)
Do. 23.03. 18:30 FSS Susanne El Mahdi (Gitarre)
Fr.  24.03. 18:30 FSS Michael Vogt (Klarinette, Saxophon)
Sa. 25.03. 16:00 FSS Konzert „Musik verleiht Flügel“. 

 Antonia Teibler (Fagott)
So.  26.03. 18:00 KUZ Stainless mit Blasmusik
Di. 28.03. 18:30 EV Jubiläumskonzert
Do. 30.03. 18:30 KUZ Liederrevue – „Generationenkonzert“
Weitere Termine auf www.ms-perchtoldsdorf.at
FSS = Franz Szeiler-Saal, Wiener Gasse 17,  
KUZ = Kulturzentrum/Festsaal, Beatrixgasse 5a, 
EV = Evangelische Kirche, W. Frey Gasse 2

Fußball-Charity Legendenturnier in 
Perchtoldsdorf
Reinerlös von € 8.000,- an Ambros Rieder-Schule und Frauenhaus Mödling 
gespendet. Nach zweijähriger Coronapause fand zum siebenten Mal das Fuß-
ball Legendenturnier für den guten Zweck in der ausverkauften Siegfried Lud-
wig-Halle statt. 
Acht Teams bestritten die Vorrundenspiele, danach folgten die Kreuzspiele und abschließend 
die Platzierungsspiele. Das Turnier gipfelte in dem hochinteressanten Finale Austria Wien 
gegen Team West, das ersatzgeschwächt antreten musste, weil Patrick Jezek und Max Schar-
rer verletzungsbedingt passen mussten. Austria Wien gewann das Legendenturnier mit 5:2 
und zum bereits fünften Mal insgesamt. Im kleinen Finale siegte Rapid gegen die Vienna 5:3. 
Auszeichnungen für besondere Leistungen wurden im Rahmen der Siegerehrung von Bür-
germeisterin Andrea Kö und LAbg Martin Schuster vorgenommen. Als „Bester Spieler“ 
wurde Andreas Herzog von Rapid ausgezeichnet, der mit seiner Technik und mit seinen 
trickreichen Raffinessen begeisterte, „Bester Tormann“ wurde Hans Peter Berger vom Team 
West, und gleich drei Spieler wurden als „Torschützenkönig“ auszeichnet: Patrik Ježek, Dali-
bor Tolo und Peter Grundner.  

Wie auch bei den vergangenen Turnieren wurde der Reinerlös dieser Veranstaltung gespen-
det. Bürgermeisterin Andrea Kö und der Obmann des veranstaltenden Vereins „Perchtolds-
dorf in Bewegung“, Oliver Fichta, übergaben den Scheck über 7.000,- Euro an die Direk-
torin der Ambros Rieder-Schule (Allgemeine Sonderschule Perchtoldsdorf ) Karin Holz-
schuh und den Obmann der Sonderschulgemeinde Hans Zeidler-Beck. Weiters wurden 
LAbg. Martin Schuster 1.000,- Euro für das Frauenhaus Mödling übergeben.

PCR-Testungen im 
 Freizeitzentrum
Auch im neuen Jahr werden die kostenlosen PCR-Testun-
gen im Freizeitzentrum Perchtoldsdorf, Aqua Lounge, Sieg-
fried-Ludwig-Platz 4 durch die Apotheke Zur Mariahilf aus 
Liesing fortgeführt. Tel. 01/865 93 10
Testmöglichkeiten ohne Anmeldung: Mo-Fr, 7.00-
10.00 Uhr und Sa/So 9.00-12.00 Uhr 

Der NÖ Impfbus kommt
2.2. von 15.00-18.00 Uhr vor dem Feuerwehrhaus Perch-
tolds dorf, Donauwörther Straße 29 .
Impftermine und Informationen unter www.impfung.at
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*Kartenvorverkauf: InfoCenter Perchtoldsdorf,
Rathaus, Marktplatz 10, T 01/866 83-400, 

info@perchtoldsdorf.at // Mo 10-13 Uhr, 
Di bis Fr 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr. 

r Tickets online: shop.eventjet.at/perchtoldsdorf
Alle Preisangaben in Euro.

Termine vorbehaltlich Verschiebungen und Absagen
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fr 03.02
15.00-17.00 // Rotes Kreuz 
Franz-Josef-Straße 29

Senioren- 
Faschingsjause

Kostümierung erwünscht. Anmeldungen unter 0699/144 211 98 oder 0699/144 211 99 
unbedingt erforderlich. Begrenzte Teilnahme! – Teilnahme gegen Spende für das Rote 
Kreuz

do 02.02
18.30 // Knappenhof
Wiener Gasse 17

„Das Echo vom 
 Teufelstein“ feat.  
Igor Gross

Das „Echo vom Teufelstein“ ist ein Bläserensemble erweitert durch eine E-Gitarre. Die 
Performance zu Lichtmess fand alljährlich am Teufelsteinsee statt. Heuer erstmals im 
Knappenhof und in Kooperation mit dem für seine energiegeladenen Auftritte bekann-
ten Percussionensemble der Musikschule Perchtoldsdorf. Freuen Sie sich auf einen 
unvergesslichen Abend. Ein Projekt des artP. kunstvereins.

so 26.02 
18.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Wiener 
 Instrumentalsolisten

Antonio Vivaldi „Concerto in sol minore für Flöte, Oboe und Fagott“, Franz Schmidt 
„Romanze A-Dur“, Ludwig van Beethoven „Quintett Es-Dur, op.16 für Klavier, Oboe, 
Klarinette, Horn und Fagott“, Joseph Haydn „Londoner Trio Nr. 1 C-Dur, Hob. IV:1 für Flö-
te, Oboe und Fagott“, Francis Poulenc „Sextour für Klavier, Flöte, Oboe, Klarinette, Fagott 
und Horn FP 100“ // Wiener Instrumentalsolisten // Karl Eichinger – Klavier. Konzert 
im Rahmen der Franz Schmidt-Musiktage 2023 rKarten zu 30,-, 26,- und 20,- im InfoCenter*.

sa 25.02
18.30 // Pfarrkirche 
St. Augustin

„Herbert Howells-
Week“

Vesper „nach anglikanischer Art“ (im Rahmen der Osterimpulse)
Musik u.a. Magnificat und Nunc dimittis (Gloucester Service) Herbert Howells, an der 
Franz Schmidt-Orgel: Stefan Donner
Eintritt frei

do 23.02
19.30 // Pfarrkirche 
St. Augustin

„Herbert Howells-
Week“ 

Kurz-Konzert (30‘), Partita (1971) von Herbert Howells mit kurzer Einführung; 
an der Franz Schmidt-Orgel: Anthony Jenner
Eintritt frei

mi 22.02
18.00 // Kulturzentrum
Erdgeschoß
Beatrixgasse 5a

Buchpräsentation 
„Gelebte 
 Schöpferkraft“

Anlässlich ihres 80. Geburtstages präsentiert die Künstlern Brigitte Thonhauser-Merk 
ihr neuestes Buch. Im Rahmen der Ausstellung einiger Werke, gewährt sie dabei Ein-
blick in ihren künstlerischen Werdegang.

sa 18.02
18.30// Pfarrkirche 
St. Augustin

„Herbert Howells-
Week“

Vorabendmesse mit Orgelwerken Herbert Howells, Psalm Präludien und 2. Rhapsody 
Anlässlich des 40. Todestages des englischen Komponisten Herbert Howells am 
23. Februar präsentieren der Kirchenchor St. Augustin und Anthony Jenner an drei 
Terminen in der Pfarrkirche ausgewählte Werke des Komponisten. Eintritt frei

sa 18.02
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Feuerwehrball:  
„Tanz mit dem Feuer“

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr; Happy Hour von 20.30 bis 21.30 Uhr; Livemusik 
mit der Pop- und Galaband eXcite; Disco in der Rüstkammer; r Karten (und gratis 
Tischreservierung) zu 22,- im InfoCenter* und an der Abendkassa (27,-)

fr 17.02
18.30 // Kulturzentrum 
Festsaal

„Im Zeitklang“ Konzert mit zeitgenössischer Musik, Schülerinnen und Schüler aus allen Klassen der 
Franz Schmidt-Musikschule; Konzept: Sigrid Strauß
Eintritt: freie Spende

fr 03.02 
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Bernhard Murg & 
Stefano Bernardin 
„Bis einer weint“

In ihrem ersten gemeinsamen Programm schenken sich Murg und Bernardin nichts, 
dem Publikum aber ein Wiedersehen mit Klassikern und Rarem aus mehr als 100 Jahren 
Kabarett Simpl. Ein Best of Simpl von Farkas bis Niavarani und retour. Bis einer weint! 
… das Publikum vor Lachen! Veranstalter: Andreas Rottensteiner. r Karten zu 35,-, 
32,-, 29,- und 26,- im InfoCenter*.

fr 17.02
16.00 // THEO

„Ein Stück Wasser“ Mit Geräuschen und viel Musik wird auf der Bühne ein sinnliches Wassererlebnis er-
schaffen und Wassergeister, Nixen und Meerjungfrauen zum Leben erweckt. Ein Stück 
für Publikum ab 4 Jahren. r Karten zu 14,- im InfoCenter*. Weitere Vorstellungen: Fr, 
Sa, So bis 26.03. jeweils um 16.00 Uhr.

mi 01.02 
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

„Der Mozartautomat“ Kammeroper von Paul Hertel und Claudia Toman. Musikalische Leitung:  
Petra Giacalone // Inszenierung: Stephan Bruckmeier // Regieassistenz: Heidelinde 
Schuster // Kostüme: Katharina Kappert // Euterpe Frauenorchester // Mit: Pablo 
 Cameselle, Maida Karisik, Anete Liepina, Gezim Berisha, Andreas Jankowitsch  
r Karten zu 29,- und 19,- im InfoCenter*.

jeden Samstag 
sowie feiertags 
13.00-18.00
jeden Sonntag 
11.00-16.00 

Anlässlich des 600-jährigen Jubiläums des Hütereinzugs im Jahr 2022 wurde in drei 
Räumen des Rathauses der Marktgemeinde Perchtoldsdorf eine Sonderausstellung 
zur Bedeutung des Weinbaus, der örtlichen Haurerfamilien und ihren Traditionen 
 installiert. Behandelt werden neben der nunmehr 600 Jahre alten Tradition des Hüter-
einzugs die Arbeit sowie der Alltag der Haurerinnen und Haurer in Perchtoldsdorf, die 
nun auf besondere Art und Weise für die lokale Bevölkerung, aber auch für Gäste 
 erlebbar und sichtbar gemacht wird.
Zugang über das InfoCenter, Marktplatz 10, 2380 Perchtoldsdorf – Eintritt frei!
letzter Einlass: jeweils 30 Minuten vor Schließung. 25.3. und 13.5. geschlossen

Sonderausstellung 
„600 Jahre  
Perch tolds dorfer 
Hüter einzug“

mo 20.02
20.00 // Burg  
Neuer Burgsaal 

Hauerball Der 73. Hauerball findet am 20.02.2023 in der Burg Perchtoldsdorf statt. Einlass & 
 Küche: 19.00 Uhr // Beginn: 20:00 Uhr // Dresscode: Tracht // Mindestalter: 18 Jahre
Weitere Infos unter www.hauerball.at

di 21.02
rund um die Burg

Narrentreiben Aus verkehrstechnischen Gründen wird der Faschingszug heuer um 13.30 Uhr in der 
Dechant Zeiner-Gasse starten. Über die Walzengasse und Hochstraße geht es dann 
weiter zum Paul Katzberger-Platz.
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Termine vorbehaltlich Verschiebungen und Absagen

di 14.03
19.30 // Pfarrheim der 
Pfarre Perchtoldsdorf
Marktplatz 14

Benefizveranstaltung: 
„Die Bürger von 
 Calais 2023“ 

Der Versuch einer Verarbeitung der Lage in der Ukraine. Eine Multimediaveranstal-
tung mit Figurenspiel von Paul Gith, unter Mitwirkung von Victor Kautsch u.a.
Eintritt frei, um Spende wird gebeten.
Der Erlös kommt dem Verein Flüchtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf zugute.

do 16.03
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Music Gentlemen 
Club feat. Cornelius 
Obonya: „Vodka auf 
Veltliner“

Der Gentlemen Music Club, der mit seinen mitreißenden russischen Liedern sein Pub-
likum im Sturm erobert hat, stellt hier musikalisch gleich mehrere Fragen, die der 
schauspielerische Tausendsassa und Salzburger Ex-Jedermann Cornelius Obonya 
 erzählerisch und gesanglich zu beantworten versuchen wird. Na Zdorowie und Prost!
Veranstalter Andreas Rottensteiner
Karten zu € 39,-, € 35,-, € 32,- und € 29,- im InfoCenter*

so 19.03
10.00 // Spitalskirche
Treffpunkt

Spaziergang durch 
Perchtoldsdorf

Bei einem Spaziergang entlang einiger der bekanntesten Baudenkmäler des Ortes 
 erzählen die staatlich geprüften Fremdenführer Petra Choc und Thomas Loucky Ge-
schichte und Geschichten des Marktes „P’dorf“ und über bekannte und weniger be-
kannte Persönlichkeiten die hier ihre „Fußabdrücke“ hinterlassen haben. Kosten pro 
Person: € 20,- (€ 16,- mit NÖ Card) inkl. Eintritt in den Turm. Anmeldung: Petra Choc 
T+43 / 676 / 3816103. Anfragen an petra.choc@jergitsch.at, thomas.loucky@gmx.at

fr 24.03 bis 
so 26.03
Uhrzeit // Ort

Ostermarkt der Wir 
Niederösterreiche-
rinnen in der Burg

Zahlreiche Ausstellerinnen und Aussteller präsentieren im Neuen Burgsaal und im 
 unteren Vestibül österliches Kunsthandwerk. Der Erlös kommt wieder karitativer 
 Soforthilfe zugute. Eintritt frei. Eröffnungsmatinee und Ehrung der Perchtoldsdorferin 
des Jahres am Sa, 25.3. um 11.30 Uhr. Öffnungzeiten: Fr, 24.3. 16.00-19.00 Uhr, Sa, 
25.3. 10.00-19.00 Uhr und So, 26.3. 10.00-18.00 Uhr

so 26.03
18.00 // Kulturzentrum
Festsaal

Frühlingskonzert der 
Blasmusik Perch-
toldsdorf

Traditionelles Frühlingskonzert der Blasmusik Perchtoldsdorf unter der Leitung von 
Bernhard Söllner. Mit dabei ist auch wieder das Ensemble „Stainless“ der Franz 
Schmidt-Musikschule (Leitung: Dieter Schickbichler). Karten zu 24,-, 22,- und 20,- im 
InfoCenter*.

sa 25.03
10.00-17.00 // Burg
Festsaal

Gesundheits- und 
 Fitnesstag der 
 Marktgemeinde 
Perchtoldsdorf 

Zahlreiche Aussteller präsentieren ihre Angebote. Tanzvorführung der Perchtoldsdor-
fer Tanzerei, Modeschau und Besuch vom Osterhasen um 14.00 Uhr.
Eintritt frei

di 28.03
18.30 // Christ-Königs-
Kirche, Ev. Pfarrkirche 
W. Frey Gasse 2

Musikalischer 
 Jubiläumsstrauß

Zum 40-Jahr-Jubiläum spannen die Schülerinnen und Schüler der Franz Schmidt- 
Musikschule einen bunten musikalischen Bogen von Barock über Klassik bis zu 
 zeitgenössischer Musik (Orgel, Klavier, untersch. Instrumentalensembles). 
Eintritt: freie Spende

mi 29.03
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Christof Spörk  
„Dahaam“

Ob dahaam oder dahoam oder daheim. Dahaam ist alles anders und vieles gleich. Und 
rundherum ist Österreich. Damit „Dahaam“ nicht zu österreichisch wird, lässt sich 
Christof Spörk erstmals vom passionierten Schlagzeuger und schlagfertigen Bassisten, 
dem Italiener Alberto Lovison begleiten. Veranstalter: Andreas Rottensteiner. 
r Karten zu 32,-, 27,- und 22,- im InfoCenter*

do 30.03
18.30 // Kulturzentrum
Festsaal

Liederrevue –  
„Generationenkonzert“ 
– beschwingt in den 
Frühling!

Ein bunter Liederabend für Groß und Klein! Konzert im Rahmen des Jubiläums 
„40 Jahre Franz Schmidt-Musikschule Perchtoldsdorf“. Schülerinnen und Schüler der 
 Gesangsklassen Isabella Zach-Antonic und Eva Kumpfmüller-Lipus, Instrumental-
schülerinnen und -schüler aller Klassen! Kooperationsveranstaltung der Franz 
Schmidt-Musikschule mit dem Referat Generationen- und Sozialwesen der Marktge-
meinde Perchtoldsdorf. Eintritt: freie Spende

di 11.04
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Maria Ma Terzett  
feat. Ulli Bäer: „Es 
woa schee.“ Eine 
Hommage an Georg 
Danzer

Eine Neuinterpretation von Georg Danzers legendären Liedern in einer einzigartigen 
Umsetzung. Sowohl die drei Musiker des Terzetts, Maria Ma, Ulli Bäer und Christian 
Einheller, als auch ihr Produzent Clemens Nowak sind durch ihre teils jahrelange Zu-
sammenarbeit u.a. mit Georg Danzer, Gert Steinbäcker, Schiffkowitz, Rainhard Fend-
rich, Wolfgang Ambros, Christian Kolonovits, Seiler & Speer, Ina Regen u.v.a. eng mit 
den österreichischen Liedermachern verbunden. Veranstalter: Andreas Rottensteiner 
// Karten zu 37,-, 33,-, 29,- und 25,- im InfoCenter*

so 05.03 
18.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Alliance-Quartett  
mit Agnes Wolf 

Clara Schumann „Trio für Klavier, Violine und Violoncello g-Moll op.17“, Lili Boulanger 
„Nocturne und Cortege für Violine und Klavier“, Fanny Hensel Mendelssohn „ausge-
wähltes Klavierstück“, Johanna Müller Hermann „Streichquartett in Es-Dur, op.6“, 
 Sofia  Gubaidulina „Klavierquintett“ // Alliance-Quartett // Agnes Wolf – Klavier // 
 Ingrid Wendl – Moderation. Konzert im Rahmen der Franz Schmidt-Musiktage 2023 
r Karten zu 30,-, 26,- und 20,- im InfoCenter*.

di
 1

4.
03

m
i 1

2.
04

so
 2

6.
03

Paul Gith Isabell PannaglBlasmusik Perchtoldsdorf

 
©

An
dr

ea
 P

el
le

r

so 05.03
11.00 // art P.kunstverein
Paul Katzberger-Platz 5

Vernissage  
„Blind Spots“

Werke von René Alexander Herar, Felix Malnig, Olaf Osten und Letizia Wert (Malerei 
und Zeichnung). Dauer der Ausstellung bis 26.3.2023
Öffnungszeiten: Fr, 16.00-19.00 Uhr; Sa,10.00-13.00 Uhr; So, 16.00-19.00 Uhr

sa 04.03
20.00 // Burg  
Neuer Burgsaal 

Schulball BG/BRG 
Perchtoldsdorf 

„Fly me to the moon, let me play among the stars“, heißt das Motto des Schulballs des 
BG/BRG Perchtoldsdorf. Einlass: 20.00 Uhr, Beginn: 21.00 Uhr //  Erwachsene: 33,-, 
 Jugendliche: 25,-, Tischreservierung: 7,- // Karten und Infos: https://schulball.bgpd.at
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so 23.04
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal 

„Sing Joyfully!“  
Salto Vocale mit 
 Johannes Wenk

Landesjugendchor Niederösterreich (Leitung: Oliver Stech und Fabio Felsberger), 
 Instrumentalensemble, Æon-Quartett Byrd, Bach, Händel und ein bunter Mix aus 
 Spirituals, Pop und zeitgenössischer Chorliteratur. Konzert im Rahmen der Franz 
Schmidt-Musiktage 2023 // r Karten zu 30,-, 26,- und 20,- im InfoCenter*

do 27.04
18.30 // Kulturzentrum
Festsaal

Popkonzert Konzert im Rahmen des Jubiläums „40 Jahre Franz Schmidt-Musikschule Perchtolds-
dorf“. Solistinnen und Solisten sowie Ensembles aus allen Klassen, Jazz, Pop&Rock. 
Konzeption: Helmut Simme. Eintritt: freie Spende

do 27.04
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Benefizkonzert 
„Schick Sisters“

Der LIONS-Club Perchtoldsdorf veranstaltet gemeinsam mit dem LC Hinterbrühl ein 
Benefizkonzert mit den faszinierenden „Schick Sisters“. Die drei Vollblutmusikerinnen 
aus der Steiermark haben bereits international Erfolge gefeiert. Der Erlös kommt 
 wieder  bedürftigen und in Not geratenen Mitmenschen zugute.
Karten zu 25,- und 30,- im InfoCenter*

fr 28.04
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Philipp Hochmair: 
„Werther!“

Nach seiner gefeierten Adaption des „Jedermann“ kehrt Philipp Hochmair mit seinem 
neuen WERTHER! zu seinen Ursprüngen zurück und geht im Prozess der Annäherung 
an einen Klassiker der Weltliteratur abermals ein Stück weiter. Philipp Hochmair hat 
Goethes Monolog über den liebeskranken Anti-Bürger neu interpretiert und gemein-
sam mit seiner Band, „Die Elektrohand Gottes“, musikalisch vertont. Eine Einladung 
zum wohl berühmtesten Ego-Trip der deutschen Literatur. Veranstalter: Andreas 
 Rottensteiner. Karten zu 49,-, 44,- und 39,- im InfoCenter*.

fr 05.05 bis
so 07.05 
In und rund um die Burg

Gartenfreuden 2023 Im großen Innenbereich der Burg, den diversen Burghöfen und im weitläufigen Park-
areal präsentieren auf 10.000 m² mehr als 200 ausgewählte Aussteller alles zum 
 Thema Garten: Pflanzenraritäten, Lotus, Kakteen & Sukkulenten, Bougainvilleen, 
 Zitrus, Feigen & Granatapfelbäume, englische Rosen, Stauden & Sommerblüher, 
 Hosta & andere Schattenpflanzen, Balkon- & Steingartenpflanzen, Duft- & Gewürz-
kräuter, Hanfstecklinge sowie eine große Auswahl an Bio-Gemüsejungpflanzenrari-
täten, ausgewähltes Kunsthandwerk, kreative Keramik, Gartenskulpturen, Designer-
Griller, Licht- und Wasserobjekte, Windspiele, Rankhilfen, Holzkunst, aber auch 
Textiles & Schmuck, Gefilztes & Genähtes, Porzellan & Glas, Marmeladen & Chutneys, 
Essige & Öle, Sirupe & Kräuterprodukte, Weine, Liköre & feine Destillate uvm. // 
Relax-Zonen im Park, Foodtrucks mit mediterranen, veganen und indischen Speziali-
täten u.v.m.
Öffnungszeiten: Fr, 5.5., 13.00-18.00 Uhr, Sa, 6.5. und So,7.5., 9.00-18.00 Uhr 
Eintritt: Erwachsene: 10,-, 3-Tages-Ticket: 15,-,  Kinder bis 12 Jahre gratis

so 07.05
10.00 // Spitalskirche 
Treffpunkt

Spaziergang durch 
Perchtoldsdorf

Bei einem Spaziergang entlang einiger der bekanntesten Baudenkmäler des Ortes 
 erzählen die staatlich geprüften Fremdenführer Petra Choc und Thomas Loucky Ge-
schichte und Geschichten des Marktes „P’dorf“ und über bekannte und weniger be-
kannte Persönlichkeiten die hier ihre „Fußabdrücke“ hinterlassen haben.
Kosten pro Person: € 20,- (€ 16,- mit NÖ Card) inkl. Eintritt in den Turm
Anmeldung: Thomas Loucky +43 / 676 / 408 58 58, Anfragen: petra.choc@jergitsch.at, 
thomas.loucky@gmx.at

sa 13.5
17.00 // Burg
Neuer Burgsaal
Paul Katzberger Platz 1

Jubiläumskonzert  
75 Jahre  
Musikfreunde  
Perchtoldsdorf –  
musikalische Zeitreise 

Der Chor der Gesellschaft der Musikfreunde in Perchtoldsdorf lädt zum Jubiläums-
konzert 75 Jahre mit einer musikalischen Zeitreise durch sieben Jahrzehnte seines 
Bestehens: mit Schlagern, Chansons, Musical Hits und Pop… 
Als Gäste begrüßen wir das Tanzduo Emoción und das Männerquartett Lustkandl.
Moderation: Victor Kautsch // Gesamtleitung: Sandro Santander
Karten online auf www.musikfreunde.at/tickets sowie an der Abendkassa, zu € 25,- 
und € 20,-. Ermäßigungen für Kinder und Menschen mit besonderen Bedürfnissen.

fr 14.04
20.30 // Burg 
Neuer Burgsaal 

10. Wildererball Einlass 18.30 Uhr, Wildererball-Dinner im Neuen Burgsaal ab 19.00 Uhr, Balleröffnung 
20.30 Uhr // Infos und Karten auf www.wildererball.com

Termine vorbehaltlich Verschiebungen und Absagen

mi 12.04
15.00-17.00 // Bücherei 
Kulturzentrum

Literaturcafé in der 
Bücherei

Eine Kooperation vom Roten Kreuz und der Bücherei Perchtoldsdorf
Anmeldungen unter T 0699/144 211 99

mi 12.04
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Isabell Pannagl 
„Neues aus dem 
Dachgeschoss“

Wofür brauchen wir Schönheitsideale und wie gelingt mir die perfekte Charmehyp-
nose? Bin ich auf einen Blackout vorbereitet? Wie bin ich eine gute Mutter und was 
esse ich eigentlich morgen Mittag? Und überhaupt: Wenn ich in diesem heißen Dach-
geschoss paniert einschlafe, wache ich dann als frittiertes Schnitzel wieder auf?
Besuchen Sie doch Isabell in ihrem skurrilen Gedankendachgeschoss, mit viel Humor, 
Musik, Improvisation und einzigartiger Unterhaltung. 
Karten zu 32,-, 27,- und 22,- im InfoCenter*

so 16.04
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Trio Frühstück  
mit  Maria Sawerthal 
 (Violine)

Programm: „Sommernacht und Winterreise“ F. Schubert (Notturno D897), Charlotte 
Bray („That crazed smile“ (2014) inspiriert von Shakespeares Sommernachtstraum), 
F. Mendelssohn Bartholdy (Scherzo aus der Schauspielmusik zu „Ein Sommernachts-
traum“), Angela Tröndle (Auftragswerk „Pathways of a sleepless mind“), F. Schubert 
(Trio in Es-Dur für Klavier, Violine und Violoncello op. 100).
// Konzert im Rahmen der Franz-Schmidt-Musiktage 2023 // Karten zu 30,-, 26,- und 
20,- im InfoCenter*

*Kartenvorverkauf: InfoCenter Perchtoldsdorf,
Rathaus, Marktplatz 10, T 01/866 83-400, 

info@perchtoldsdorf.at // Mo 10-13 Uhr, 
Di bis Fr 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr. 

r Tickets online: shop.eventjet.at/perchtoldsdorf
Alle Preisangaben in Euro.fr
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DER NOTARIELLE RAT

TIPP: Wie die Gleichbehand-
lung bei der Vermögens-
übergabe an Kinder gelingt.
Hilde M. übergibt ihr Haus gegen Wohnrecht im Zuge 
der Verlassenschaft nach ihrem Ehegatten an eines ihrer 

drei Kinder, Michaela H. Sie macht kein Testament in der Annahme, 
 Michaela H. muss sich im Erbfall die Schenkung voll anrechnen lassen, so 
dass im Ergebnis alle drei Kinder nach ihr gleich viel erhalten haben.
Schenkungen an einzelne von mehreren Kindern zu Lebzeiten haben Aus-
wirkungen im Todesfall des schenkenden Elternteils. Das Verständnis „Ein 
Kind hat ja schon bekommen!“ führt nicht automatisch zu einer Gleichbe-
handlung mit anderen Kindern im Erbfall.
Zu Lebzeiten kann jeder frei über sein Vermögen verfügen. Beschenkte Kin-
der müssen im Todesfall des schenkenden Elternteils mit einem Ausgleichsan-
spruch ihrer Geschwister rechnen, wenn diese nicht einmal die Hälfte ihres – 
vom Nachlass und dem Wert der Schenkungen berechneten – Erbteils, d.h. 
den Pflichtteil, erhalten und der Nachlass zur Deckung ihres Pflichtteils nicht 
hinreicht. Will man Kinder aber vollkommen gleich stellen muss der Aus-
gleich über den Pflichtteil hinaus noch ausdrücklich angeordnet werden. Es 
braucht eine letztwillige Regelung, ein Testament. 
Im obigen Beispiel ist die Schenkung an Michaela H. nicht auf ihren Erb-
teil anrechenbar, eine Verletzung des Pflichtteils eines ihrer Geschwister führt 
zwar zu einem Pflichtteilsergänzungsanspruch, aber zu keinem vollen Wert-
ausgleich. 
NOTARIAT PERCHTOLDSDORF
Dr. Martin Draxler – Notar & Mediator
Dr. Florian Walter, MBA – Notarsubstitut
Marktplatz 12, 2380 Perchtoldsdorf
Tel.: 01/867 48 80, Fax: 01/867 48 80-80
kanzlei@notariat-perchtoldsdorf.at 
www.notariat-perchtoldsdorf.at

MA’ANI
MARKTPLATZ 3 ã

TEPPICHE
BIOWÄSCHE
REPARATUR

T 0650 / 790 65 18

Meisterbetrieb Schlosserei
HAMMER & MAHR

fertigt Türgitter, Sicherheitstüren, 
Stiegen, Geländer, Vordächer, 
Alu Zäune, Schallschutzzäune. 

Auto matisierung alter Tore.
T 0650 / 804 76 76
T 0650 / 804 76 77

www.remax.at      

Donau-City-Immobilien
Fetscher & Partner GmbH & Co KG   

Mödling

Tel.: 0664 / 242 11 52Rudolf Ley -
r.ley@remax-dci.at

Ihr GUTSCHEIN
für eine fundierte und seriöse Wertermittlung Ihrer Immobilie

Name: ..........................................................................

Anschrift: .....................................................................

Einzulösen bis 31.12.2021 bei Ihrem RE/MAX Immobilienberater Rudolf Ley.

www.remax.at

Mail: ............................................................................

Tel.: .............................................................................

Gerne stehe ich Ihnen für eine 

seriöse und fundierte Bewertung 

Ihrer Immobilie zur Verfügung!

Ihr persönlicher Immobilienberater 

in Perchtoldsdorf
Sie denken daran 

Ihr Haus, Ihr Grundstück bzw. 

Ihre Wohnung zu verkaufen?

Vereinbaren Sie Ihren Termin!

Einzulösen bis 30.06.2023 bei Ihrem RE/MAX Immobilienberater Rudolf Ley.

Franz-Josef-Straße 4, 2380 Perchtoldsdorf 
Tel 01.869 42 65 | www. fuerndraht.at

ALU - NIRO - STAHL - GLAS
TORANTRIEBE - SERVICE

W O C H E N M A R K T

M A R K T P L A T Z

R E G I O N A L E R  G E N U S S
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FFüürr  IIhhrree  ZZuukkuunnfftt..  

  

IIhhrr  BBaauummeeiisstteerr  &&  GGeenneerraalluunntteerrnneehhmmeerr

www.krickon.at

Die große Weihnachtsspenden-Aktion für örtliche Projekte

Raiffeisen unterstützt als 
 regionales Christkind
Statt Weihnachtsgeschenken für Kunden und Geschäftspartner spendet die 
Raiffeisen Regionalbank Mödling die dafür vorgesehene Summe seit sieben 
Jahren an Organisationen in der Region, die dem Gemeinwohl dienen. „Wir 
leisten mit dieser Aktion „Hilfe zur Selbsthilfe“ und leben damit die Raiff-
eisenwerte“, betont Geschäftsleiter Dir. Thomas Schantz.
Heuer wurden 17 Projekte von Vereinen und Institutionen aus der Region 
eingereicht, wovon vier Siegerprojekte nach bestimmten Kriterien ausgewählt 
und Unterstützung erhalten haben. Am 16.12.2022 gab es dazu eine feier-
liche Spendenscheckübergabe vor dem eindrucksvollen 5-Meter-Christbaum 
im Raiffeisen Forum Mödling, zu der auch der Regionalratsvorsitzende der 
RRB Mödling, Michael Rankl, geladen war.

Welche Institutionen dürfen sich über eine Unterstützung freuen?
Neben dem sozialen Aspekt werden auch Projekte unterstützt, die das regi-
onale Mit.Einander in der Gesellschaft, Kulturelles aus unserer Heimat oder 
die Bildung unserer Kinder und Jugendlichen fördern. 
Prämierte Vereine:
Lions Club Burg Liechtenstein (€ 6.000,-), PPZ Perchtoldsdorf (€ 3.000,-), 
Waldleos (€ 1.000,-), Energie-Genossenschaft Alland eGen (€ 2.000,- Team-
bank-Preis)

Ihre Adresse Ihr Logo

Das Erbe von Friedrich Wilhelm Raiffeisen
„Wir sind stolz, das beispielgebende Freiwilligenengagement für unsere 
Region, unterstützen zu können! Die positiven Rückmeldungen unserer Mit-
glieder und Kunden bestärken uns, auch weiterhin unsere soziale Verantwor-
tung wahrzunehmen und unseren aktiven Beitrag für die Gemeinschaft zu 
leisten. So werden wir diese große Weihnachtsspendenaktion „Regionales 
Mit.Einander“ auch im nächsten Jahr fortsetzen“, so Geschäftsleiter Dir. 
Thomas Schantz.

Mehr Infos und Fotos zur großen Weihnachtsspendenaktion  finden Sie unter: www.rrb-moedling.at/weihnachtsspende
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EElleekkttrrooiinnssttaallllaattiioonneenn  
GGüünntthheerr  KKaaiinnrraatthh  

  
Hochstraße 32 

2380 Perchtoldsdorf 

 
  Tel.: 01 / 865 79 60  E-Mail: elektro.kainrath@utanet.at 

Homepage: www.elektro-kainrath.at 

Wolfholzgasse 11/2A, 2345 Brunn am Gebirge
T 01 / 99 78 009

offi  ce@kfz-ernst.at, www.kfz-ernst.at
Mo-Fr 08.00-12.00 & 13.00-17.00 Uhr

Aus Liebe zum Automobil
Michael Ernst hat sich Anfang Juli 
seinen Traum von der eigenen Werk-
statt erfüllt und in der Wolfholzgasse 
11/2A in Brunn am Gebirge, eine 
freie KFZ-Werkstätte für alle Marken 
eröffnet. Schon immer galt seine 
Liebe dem Automobil und seiner 
Technik. Seine mittlerweile über 
20jährige Erfahrung hat er zum 
größten Teil bei Mercedes-Benz 
erworben, wo er vom Service bis zum 
Verkauf tätig war. Für ihn steht der 
Kunde an oberster Stelle. 
Ein ausführliches Diagnosegespräch 
und auch die Transparenz der Tätig-
keit ist bei ihm selbstverständlich. 
„Meine Kunden sollen verstehen 
worum es bei ihrem Fahrzeug geht“, 
erläutert der Jungunternehmer. Bei ihm gibt es Qualität zu fairen Preisen. 
Das Angebot umfasst Klassiker wie Service oder Öl-Filterwechsel aber auch 
Kontrolle der Bremsen oder Batterietausch. Daneben gibt es die Möglich-
keit der Reifenlagerung inkl. Waschen und Wuchten. 
Gerne werden auch Um- und Einbauarbeiten wie Standheizungen oder Apple 
CarPlay angeboten. Hier werden qualitativ hochwertige Materialien verwen-
det, damit der Kunde lange, sorgenlose Freude mit seinem Fahrzeug hat. 
Qualität zu fairen Preisen lautet die Devise. 
Termine können sowohl per Telefon unter 01 / 99 78 009 oder auch bequem 
von zu Hause aus auf www.kfz-ernst.at gebucht werden.
KFZ-Ernst – Michael Ernst
Wolfholzgasse 11/2A, 2345 Brunn am Gebirge
T 01 / 99 78 009
office@kfz-ernst.at, www.kfz-ernst.at

Zeit für den 
nächsten 
Schritt!

Sei Teil unserer Erfolgsgeschichte
und komm ins Pflegeteam!

Seniorenresidenz Schloss Liechtenstein

Auf Basis von 40 Wochenstunden und 5 Vordienstjahren inkl. variabler Zulagen.

02236/89 29 00 
liechtenstein@wpk.at 

www.schlossliechtenstein.at
Am Hausberg 1 - 2344 Maria Enzersdorf

DGKP € 3500 • PFA € 2806 • PA € 2670
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Zugluft, schlecht schließende Flügel, vermorschte Holz-
teile, gesprungene Gläser, abgesprungener Kitt, abgebro-
chene Beschläge, verklebte Halterungen, von Haustieren 
total zerkratzte Oberflächen?
Für das Team des Tischlerdienstes ist das kein Problem, 
diese Fehler und Mängel zu beheben. Es ist das tägliche 
Brot der Fensterprofis, die sich noch immer freuen, wenn 
ein schönes Bestandsfenster „gerettet“ werden kann.
Eines ist unbestritten: Ein Austausch auf „moderne Fens-
ter“ kommt keineswegs günstiger, sondern belastet die 
Umwelt mehr als die Renovierung eines alten Bestandes.
Die Männer um Michael Winkler sehen in der Repara-
tur und Pflege der Holzfenster, wie alt sie auch immer 
sind, eine positive Herausforderung und einen Beitrag 
zum Umweltschutz. Denn je mehr Substanz erhalten 
werden kann, umso besser für die Umwelt.

Wissen Sie, dass….
/ / neue Isolierglasfenster bis zu 50 % weniger Licht in 

den Raum lassen als Kastenstockfenster?
/ / Kastenfenster optimal auf das Gebäude abgestimmt 

sind und Schimmelbildung vermeiden helfen?
/ / man auch Kastenstockfenster mit Isolierglas ausstat-

ten kann?
/ / der Einbau von Fensterdichtungen richtig gemacht, 

eine große Verbesserung bringt?
/ / die richtige Oberflächenbehandlung wichtig für die 

Langlebigkeit des Fensters ist?
/ / Kunstharzlack keine gute Lösung für Holzfenster ist?
/ / es kaum ein Fenster gibt, das nicht zu sanieren ist?
/ / JEDES Fenster (Holz, Kunststoff, Holz-Alu) nach ca. 

5-8 Jahren einmal Wartung und Pflege braucht, damit 
es lange hält?

Ihr Tischlerdienst in Perchtoldsdorf 
www.1atischler.at
Termine nach Vereinbarung 0676 / 33 77 721, office@tischlerdienst.at
Küche!Wohnen!Holz! – Schauraum Wiener Gasse 59, 2380 Perchtoldsdorf

Aktion: -20% auf Fensterservice bis 31. März 2023

0664 139 29 00
www.forliving.at
Wienergasse 11 
2380 Perchtoldsdorf

Ihr Immobilienmakler direkt im Ort!
Christoph Chromecek ist seit mehr als 35 Jahren der Spezialist in Sachen 
Immobilienvermittlung in Perchtoldsdorf und Umgebung. Als gebürtiger 
Perchtoldsdorfer kennt er nicht nur unsere Gegend bestens, sondern vor 
allem auch die Wünsche und Vorstellungen von Käufer und Verkäufer, Mie-
ter und Vermieter.
„Aufgrund der zentralen Lage direkt im Ort, in der Wiener Gasse 11, bekom-
men wir täglich zahlreiche Anfragen von Kunden, die auf der Suche nach 
ihrem neuen Zuhause sind“, sagt Chromecek. 

Immobilie verkaufen oder vermieten
Christoph Chromecek beweist seit vielen Jahren Verlässlichkeit, Diskretion 
und vor allem einen nahezu 100-prozentigen Erfolg bei den ihm zur Ver-
mittlung übertragenen Immobilien. Eine ehrliche Einschätzung, Transpa-
renz in der Abwicklung und professionelle Stärke bei den Abschlussgesprä-
chen sind seine Erfolgsgeheimnisse. Es erwarten Sie ein unverbindlicher Erst-
termin samt Verkehrswertschätzung Ihrer Immobilie, individuelle und kos-
tenlose Beratung, Feiertags- und Wochenendtermine sowie ständig neue 
Vormerkkunden! 

Einmal beauftragt, ist die bestmögliche Vermarktung Ihrer Immobilie auf 
über 50 Immobilienplattformen, in Printmedien, örtlichen Schauvitrinen 
und selbstverständlich auch auf der Website www.forliving.at sowie diversen 
Social-Media Kanälen garantiert. Aber auch jede andere speziell auf Ihre 
Immobilie zugeschnittene Vermarktungsstrategie ist möglich.

Ihr Insider in allen Fragen rund um Ihre Immobilie.

CHRISTOPH CHROMECEK IMMOBILIEN
CCI Immobilienentwicklung GmbH
2380 Perchtoldsdorf, Wienergasse 11, Tel: 0664 13 92 900
chromecek@forliving.at, www.forliving.at
Like us on Facebook: www.facebook.com/Immobilien.Moedling

Fenstersanierung zahlt sich aus: Mehr Licht im Raum, Umwelt  entlasten und Raumklima verbessern

Alte Fenster erhalten und nicht verwerfen
Alte und historische Fenster sind nicht nur schön, sie sind auch funktionell und dem Gebäude  optimal 
angepasst. Natürlich haben alte Fenster manche Tücken und zeigen Altersschwäche. Aber deshalb 
lohnt es sich noch immer, über die Sanierung der Fenster nachzudenken.
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T V   S AT   H I F I

Beratung
Verkauf
Installation
Service

Herbert Nedbal T V   S AT   H I F I
Hochstraße 51, 
2380 Perchtoldsdorf

+43 1 869 70 20 

tvnedbal.at

tvnedbal@tvnedbal.at

Beratung
Verkauf
Installation 
Service

Herbert Nedbal T V   S AT   H I F I
Hochstraße 51, 
2380 Perchtoldsdorf

+43 1 869 70 20 

tvnedbal.at

tvnedbal@tvnedbal.at

Beratung
Verkauf
Installation 
Service tvnedbal.at

office@tvnedbal.at

Hochstraße 51,
2380 Perchtoldsdorf

+43 1 869 70 20

Tischlerei Müller GMBH 
Franz Veselygasse 31, 2380 Perchtoldsdorf
Telefon: +43 1 869 42 33, Fax: +43 1 869 42 33-10
email: anfrage@tischlereimueller.at
www.tischlereimueller.at

jetzt online

Neue Behandlungsangebote in der 
bragapraxis am Gießhübl
Handchirurgie
Das chirurgische Fachgebiet unserer Praxis ist unter anderem die Hand-
chirurgie. Wir bieten folgende ambulante Eingriffe der Handchirurgie an: 
// Mini-Inzisions-Operationstechnik beim Karpaltunnelsyndrom // Ring-
bandspaltungen (Schellender Finger) // Ganglien // Operationen bei Dupuy-
tren-Kontrakturen // Wundversorgung
Bei den von uns angewandten Verfahren mit spezieller Lokalanästhesie erfolgt 
eine sehr schnelle Wiederbenutzung der Hand. Der ambulante Eingriff wird 
in angenehmer Atmosphäre bei entspannender Musik durchgeführt. In der 
Regel ist keine Schiene nötig, sodass die Hand sehr rasch wieder im Alltag 
eingesetzt werden kann. Es erfolgen 1-2 Nachkontrollen in unserer Praxis. 
Für nähere Informationen melden Sie sich gerne bei uns. 

Massage
Seit kurzem stehen uns jeden Dienstag ganztags und jeweils Freitag nach-
mittags 3 erfahrene Masseure zur Verfügung. 
Das breite Spektrum umfasst: // Klassische Massage // Sportmassage // Heil-
massage // Bindegewebsmassage // Fußreflexzonenmassage // Triggerpunkt 
Therapy // Nacken-Schulterbehandlung // Myofasciale Therapy // Kinesio-
logy Taping/Sporttaping // Lymphdrainage
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Wohlfühlpraxis.
Herzlichst, Ihr bragapraxis-Team

Dr. med. Andrea Vincenzo Braga, MBA
Facharzt für Chirurgie, Arzt für Allgemeinmedizin
Schmerztherapeut, Akupunkteur
bragapraxis
Rosendornberggasse 11, A-2372 Giesshübl
T: +43 / 22 36 / 38 99 83, M: +43 / 664 / 96 69 399
andrea.braga@bragapraxis.at, www.bragapraxis.at

Logopädie Claudia Kölbl, BSc 

Die Spezialistinnen für Sprach-, 
Sprech-, Stimm- und Schlucktherapie
Im Zentrum von Perchtoldsdorf befindet sich unsere Praxis „Logopädie  Claudia 
Kölbl“. Wir vier Logopädinnen – Claudia Kölbl-Hartmann, BSc, Veronika 
Pollack, BA BSc,  Anna Tahnee Lehner, BSc und Theresia Weidmann – bieten 
logopädische Therapie und Beratung für Kinder und Erwachsene an. Zusätz-
lich sind wir spezialisiert auf Menschen mit besonderen Bedürfnissen.
Kinder und Logopädie
Sprache ist eine bedeutende Grundlage für das Lernen, den Aufbau von Bezie-
hungen und die emotionale Entwicklung eines Kindes. Bereits ab dem 2. Lebens-
jahr kann eine logopädische Therapie sinnvoll sein. Neben Sprach- und Arti-
kulationstherapie sind weitere Behandlungsbereiche u.a. myofunktionelle 
Therapie, Stottern, Lese- und Rechtschreibschwächen sowie Stimmtherapie.
Erwachsene und Logopädie
Im Erwachsenenalter kann es durch verschiedene Auslöser zu Sprach-, 
Sprech-, Stimm- oder Schluckstörungen kommen.
Sprachtherapie wird angewendet, wenn das Sprechen, Lesen und/oder Schrei-
ben beeinträchtigt ist. Bei undeutlicher Aussprache wird die Sprechtherapie 
angewendet. Stimmtherapie hilft, eine klare und kräftige Stimme wiederzu-
erlangen. Bei der Therapie von Schluckstörungen wird der Nahrungstrans-
port durch individuell abgestimmte Methoden wieder ermöglicht. Die The-
rapie von Gesichtslähmungen ist eine weitere logopädische Aufgabe.

Wir nehmen uns Zeit für Sie und beraten Sie gerne! Wir bieten Hausbesu-
che in den Bezirken Mödling, Wien 2, 8, 9 und 23 an. In den Räumlichkei-
ten der Praxis sind auch Psychologie und Psychotherapie vertreten.

Logopädie Claudia Kölbl, BSc; 
2380 Perchtoldsdorf, Brunner Gasse 1-9/2/3
Telefon: 0699/1927 1634 | Email: mail@logopaedie-koelbl.at | 
Web: www.logopädie-kölbl.at
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AQA STEEL – Außergewöhnliche 
Qualität aus Edelstahl
Wir sind ein flexibles, junges Unternehmen mit dem Fokus auf der Errich-
tung von hochqualitativen Edelstahlpools und Schwimmbadtechnik. Mit 
mehr als 15 Jahren Erfahrung in der Herstellung von Edelstahlpools kennen 
wir alle technischen Herausforderungen und bieten individuelle Lösungsan-
sätze für Ihr Projekt. 
Wir liefern sowohl Edelstahl-Fertigbecken in Überlauf- und Skimmeraus-
führung, wie auch individuell angepasste Edelstahlpools für Neubauten und 
Sanierungen. Egal ob Dachterrasse, Garten- oder Hallenbad. Vereinbaren 
Sie einen Termin und lassen Sie sich beraten.

Vorteile von Edelstahl:
Edelstahl hat viele Vorteile gegenüber alternativen Pool Materialien, welche 
sich neben der anmutenden Ästhetik auch in vielen weiteren Fakten zeigen: 
/ / Geringer Pflegeaufwand im Vergleich zu alternativen Pool Materialien 
/ / Gleichbleibende Optik des Materials
/ / kein Ausbleichen, da UV und witterungsbeständig 
/ / Dauerhafte Dichtheit durch Verschweißung der Fugen und das wider-

standsfähige Material
/ / Schönste Optik und luxuriöses Design. Nahezu jede beliebige Form und 

Design sind umsetzbar. Kurze Bauzeit durch Vorfertigung der Edelstahl-
teile.

/ / Die beste Lösung in Punkto Hygiene, da keine Fugen und keine rauen 
Oberflächen vorhanden sind, können sich Bakterien nicht so leicht fest-
setzen.

/ / Unkomplizierte Überwinterung
/ / Immobilienwertsteigerung 

www.aqasteel.com 
office@aqasteel.com

+43 660 735 32 54

Pools für die Ewigkeit 
Außergewöhnliche-Qualität-Aus Edelstahl

EINSTÜCKPOOLS | INDIVIDUALPOOLS | PRIVAT UND HOTELPOOLS | MULTIMEDIAPOOLS

FORDERN  SIE NOCH HEUTE  EIN UNVERBIND- LICHES ANGEBOT AN! 
OFFICE@AQASTEEL.COM   AQASTEEL.COM
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Edeltraud Broer, 19.03. – Ing. Kurt 
Doringer, 25.03. – Mag. phil. Dr. phil. 
Marianne Bauer, 26.03. – Ingrid Paula 
Christine Janu, 29.03.

Hochzeiten 
Steinerne Hochzeit 
Hilda und Karl Henke, 10.09.

Eiserne Hochzeit
Helene und Norbert Martin Wieczorek, 
13.02.

Diamantene Hochzeit
Hilde und Horst Laimer, 20.02. – Elfriede 
und Anton Hagen, 23.02. – Karin und 
Dkfm. Dietmar Neyer, 12.03. – Erna 
und Rudolf Tlaskal, 29.03.

Goldene Hochzeit
Gertraud und Ing. Manfred Birbach, 
09.02. – Ilse Marianne und Johann 
Schmidt, 03.03. – Brigitte und Herbert 
Wagner, 09.03. – Isabella und Ing. Fritz 
Peter Lenze, 16.03. – Mag. Annette 
und Dr. Otto Hans Scheiner, 23.03.

impressum
Medieninhaberin: Marktgemeinde Perchtoldsdorf; Herausgeberin: Bürgermeisterin Andrea Kö; Redaktion: 
Alexandra Kittinger, MAS und Mag. Barbara Simsa, 2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 11, Mail: rundschau@
perchtoldsdorf.at; Verleger: Marktgemeinde Perchtoldsdorf, 2380 Perch toldsdorf, Marktplatz 11; Anzeigen-
leitung und Public Relations: Mag. Barbara Seidl-Klein, office@seidl-klein.at, T 0664/16 00 207; Fotos: Ing. 
Walter Paminger. Alle Rechte vorbehalten. Lektorat: Mag. Christian Veith; Layout: markus @ brocza . net; 
Druck: Druckerei Atlas, 2203 Groß ebersdorf, www.atlasdruck.at; für unverlangt eingesendete Manuskripte 
und Bilder keine Gewähr. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten

Wir gratulieren
Geboren wurden
Veronika Hilda Pleterski, 24.11. – Luisa 
Schierlinger, 22.11. – Saskia Bauer-
Haipl, 26.11. – Mia Snitilý , 17.11., – Eliana 
Talas, 19.10. – Florian Jäger, 17.9. – 
Elani Spanitz, 6.11. 

Geburtstage 
Älter als 95
Elisabeth Katzberger (100), 13.03. – 
Edith Gertraud Pauer (99), 04.02. – 
Gertraud Kienast (99), 07.03. – Hermine 
Muck (98), 12.03. – Dr.med. Helga 
Jäger (98), 12.03. – Ing. Walter Johann 
Swoboda (98), 14.03. – Gertrude Neumayer 
(97), 01.02. – Dr. Petrus Dominikus 
Jakobus Carolus Zehndorfer (97), 
13.02. – Christine Hojsak (97), 28.03. – 
Margarete Mikschi (96), 04.02. – 
Franziska Oborel (96), 05.02.

95. Geburtstag
Herta Höller, 25.02. – Dkfm. Erika 
Rossow, 09.03.

90. Geburtstag
Erika Gostenschnig, 01.02. – Irmgard 
Therese Barbara Schieder, 06.02. – 
Adolfine Jungwirth, 15.02. – Franz 
Geisbüchler, 23.02. – Franz Eder, 26.03.

85. Geburtstag
Waltraut Loidolt, 01.02. – Eduard Stöckl, 
03.02. – Ing. Herbert Klampfer, 05.02. – 
Josef Nigl, 07.02. – Gudrun Bienert, 
07.02. – Martha Simsa, 18.02. – Melitta 
Klacska, 22.02. – Ing. Wolfgang Michel, 
24.02. – Dr. Ludwig Emmerich Popper, 
01.03. – Ingeborg Moritz, 10.03. – 
Johannes Twaroch, 12.03. – Ing. Franz 
Zimmermann, 27.03.

80. Geburtstag
Herbert Nedbal, 01.02. – Monika 
Krammer 07.02. – Helene Müller 
07.02. – Ilse Kristen 10.02. – Hannelore 
Rabl 10.02. – Dipl.-Ing. Günter Hussarek 
10.02. – Susanna Pouliček, 12.02. – 
Dkfm. Edwin Rambossek 13.02. – 
Elisabeth Schnell 17.02. – Liese Rogner, 
18.02. – Brigitte Thonhauser 18.02. – 
Inge Prantl, 19.02. – Christel Fischer, 
19.02. – Franz Wölflinger 20.02. – Dr. 
Peter Michael Vrbovszky, 24.02. – 
Elisabeth Rosza, 26.02. – Alfred Hans 
Cenek, 28.02. – Dr. Michael Lichtenberg, 
02.03. – Mag. Ulla Wolzt, 02.03. – Arnold 
Hartmann, 03.03. – Ingrid Feldner, 
04.03. – Susi Frühwald, 07.03. – Brigitte 
Rosa, 14.03. – Dipl.-Ing. Rudolf Nagiller, 
15.03. – Ing. Josef Kolomaznik, 19.03. – 

Unser Beileid
Verstorben sind
Ingrid Fürst (80), 31.10. – Anna 
Reithmayer (91), 8.11. – Manfred 
Zimmermann (93), 2.11. – Hilda 
Altmann (86), 6.11. – Dr. Mariella 
Schurz (47), 4.11. – Wanda Malkowski 
(83), 13.11. – Malen Zivanovic (81), 
13.11. – DI Christian Wolfert (60), 
18.11. – Ing. Heinz Bauer (89), 17.11. – 
Heinz Körner (73), 18.11. – Herbert 
Jorda (95), 13.11. – Adolf Grießer (81), 
23.11. – Gerhard Gredler (84), 26.11. – 
Gerhard Hladovsky (81), 25.11. – 
Elisabeth Ruthofer (79), 26.11. – 
Helmuth Bernhard (64), 26.11. – Karl 
Rath (85), 28.11. – Lothar Thierer (85), 
1.12. – Friedrich Gibley (87), 6.12. – Dr. 
Maria Hofbauer (95), 6.12. – Ernst 
Zeller (89), 9.12. – Hubert Zeilinger 
(79), 14.12. - Dr. Birgit Bolognese-
Leuchtenmüller (73), 9.12. – Helene 
Tichopad (78), 17.12. – Richard 
Kohlmaier (75), 14.12. – Winfrid Schütz 
(58), 20.12. – Ursula Dobinger (69), 
21.12. – Maria Ochs (71), 20.12. – Kurt 
Mück (91), 20.12. – Renate Wukovits 
(75), 22.12. – Hermine Kallich (94), 
25.12. – Ingeborg Zwerina (81), 23.12. – 
Elsa Kasamas (91), 27.12. – Herbert 
Wachtl (87), 24.12. – DI Dr. Anton Zirkl 
(79), 28.12. – Leopoldine Tschany (80), 
23.12., Ilse Preißler (91), 29.12., 
Monika Polsterer (81), 31.12., Brigitte 
Lanz (72), 2.1.

01.02. 8
02.02. 9
03.02. 10
04.02. 1
05.02. 2
06.02. 3
07.02. 4
08.02. 5
09.02. 6
10.02. 7

11.02. 8
12.02. 9
13.02. 10
14.02. 1
15.02. 2
16.02. 3
17.02. 4
18.02. 5
19.02. 6
20.02. 7

21.02. 8
22.02. 9
23.02. 10
24.02. 1
25.02. 2
26.02. 3
27.02. 4
28.02. 5
01.03. 6
02.03. 7

03.03. 8
04.03. 9
05.03. 10
06.03. 1
07.03. 2
08.03. 3
09.03. 4
10.03. 5
11.03. 6
12.03. 7

13.03. 8
14.03. 9
15.03. 10
16.03. 1
17.03. 2
18.03. 3
19.03. 4
20.03. 5
21.03. 6
22.03. 7

23.03. 8
24.03. 9
25.03. 10
26.03. 1
27.03. 2
28.03. 3
29.03. 4
30.03. 5
31.03. 6

Auskunft über die Nacht- und Wochenenddienste: Apothekennotdienst 
Hotline T 1455 (01/1455).

Apothekendienst

Ärztedienst
Wir verweisen auf den Notruf T 02236/141 bzw. die Seite der NÖ Ärzte kammer 
https://cms.arztnoe.at. Unter dieser Nummer erhalten Sie auch Informatio-
nen zum Wochentags-Nachtbereitschaftsdienst sowie dem Wochenend-
Bereitschaftsdienst der Zahnärzte. 

Bei Lebensgefahr ist unbedingt die Nummer 02236/144 (Rettung) anzurufen, 
die eine sofortige Überstellung ins Spital bzw. das Ausfahren des Notarzt-
wagens veranlasst.

Gruppe 1 Mödling, Mag.pharm. Hans Roth, Freiheitsplatz 6, T 02236/242 90 
 Vösendorf, City-Süd Apotheke, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, T 01/699 98 97
Gruppe 2 Vösendorf, SCS-Apotheke, SCS-Galerie 310, T 01/699 98 97 
 Mödling, Salvator-Apotheke, Wiener Straße 2, T 02236/221 26
Gruppe 3 Breitenfurt, Wienerwald Apotheke, Hauptstraße 151-153, T 02239/31 21 
 Hinterbrühl, Zur heiligen Dreifaltigkeit, Hauptstr. 28, T 02236/262 58 
 Guntramsdorf, Ap. zum Eichkogel, Veltlinerstr. 4-6, T 02236/50 66 00
Gruppe 4 Perchtoldsdorf, Ap. im Kräutergarten, Plättenstr. 7-9, T 01/867 12 34 
 Mödling, Georg-Apotheke, Badstraße 49, T 02236/241 39
Gruppe 5 Brunn/Geb., Ma. Heil der Kranken, Enzersdorfer Str. 14, T 02236/327 51 
 Biedermannsdorf, Feld-Apotheke, S. Marcus-Str. 16 b, T 02236/71 01 71
Gruppe 6 M. Enzersdorf-Südstadt, Südstadt-Ap., Südstadtzentrum 2, T 02236/424 89 
 Laxenburg, Marien-Apotheke, Schloßplatz 10, T 02236/712 04
Gruppe 7 Wr. Neudorf, Central-Apotheke, Bahnstraße 2, T 02236/441 21 
 Perchtoldsdorf, Zum Heiligen Augustin, Marktplatz 12, T 01/869 02 95
Gruppe 8 Brunn/Geb., Drei Löwen Apotheke, Wiener Straße 98, T 02236/31 24 45 
 Wr. Neudorf, Wieneu, IZ-NÖ-Süd, Zentr. B11, Str. 3, Obj. 74, T 02236/660 426
Gruppe 9 Perchtoldsdorf, Marien-Apotheke, Seb.-Kneipp-G. 5-7, T 01/869 41 63 
 Mödling, Alte Stadtapotheke, Kaiserin Elisabeth-Str. 17, T 02236/222 43
Gruppe 10 Kaltenleutgeben, Quellen-Apotheke, Hauptstraße 67, T 02238/712 28 
 Vösendorf, Amandus-Apotheke, Ortsstraße 101-103, T 01/699 13 88 
 M. Enzersdorf, Bären-Apotheke, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, T 02236/30 41 80 
 Guntramsdorf, Zum heiligen Jakob, Hauptstraße 18a, T 02236/534 72
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Erkältungskrankheiten unserer Haustiere
Der Winter bringt in unseren Brei-
ten unbeständiges, nasses, kühles 
Wetter mit sich. Somit  besiedeln 
verschiedene Krankheitserreger 
wie Viren und Bakterien den Na-
sen-Rachenraum und in die Tiefe 
ziehend auch die Lungen unserer 
Haustiere. Symptome sind Husten 
und Schnupfen: Katzen ducken 
und strecken sich beim Husten 
und erwecken manchmal den Ein-
druck, ihnen wäre übel. Auch rin-
nende Nasen sind oft zu beobach-
ten, meist zeigen sie zudem auch 
verminderten Appetit. Hunde äu-
ßern ihren Hustenreiz schon deut-
licher und das bellende Hustenge-
räusch ist oft gut zu hören. Ge-
schwollene Mandeln zeigen sich in 
Schluckbeschwerden und Fieber, 
auch in Appetitlosigkeit und Mat-
tigkeit. 

Die meisten Infektionen werden 
durch Tröpfchen übertragen. 
Manchmal, so scheint es, stecken 
wir unsere Tiere mit unseren Er-
krankungen an, viel öfter aber 
übertragen andere Artgenossen 
die Erreger, welche sie selbst aus-
husten und die ihnen aus der Nase 
rinnen.

Auch Schneefressen gehört zu den 
Ursachen einer Halsentzündung, 
Werfen von Schneebällen sollten 
wir daher unterlassen. Verhindern 
können wir die Infektionen nicht, 
vorbeugen lässt sich mit tempe-
riertem Trinkwasser und  Hunde-
mäntelchen bei schütter behaar-
ten Rassen, Abfrottieren nach ei-
nem nassen Spaziergang und ein 
wärmendes Fleckchen zum Aus-
rasten. 

Scanto repariert JEDEN Dachschaden!

Tor Hedberg und sein Team erfahrener 
Techniker beraten Sie gerne: 
Hedberg GesmbH
+43 (0)1/865 38 50
office@scanto.at
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Ob Flach- oder Steildach – Beratung 

und Angebot sind bei uns KOSTENLOS!

D A C H S A N I E R U N G

Weiterführende Infos & Tipps unter: www.ebit-plus.at

Folgende zwei Änderungen gelten ab dem 1. Jänner 2023:

• die Grenze für geringwertige Wirtschaftsgüter wird von € 800,–  
auf € 1.000,–  angehoben.

• Zum Gewinnfreibetrag kommt als weitere Investitionsförderung der  
Investitionsfreibetrag hinzu. Dieser beträgt bis zu 15% der Anschaffungs-
kosten. Bestimmte Investitionen sind von der Förderung ausgeschlossen 
(insb. KFZ mit einem CO2- Emissionswert > 0 Gramm).

Steuerberatung  I  Unternehmensberatung  I  Wirtschaftsprüfung

P ’Dorf, Brunnerg. 1-9/2/4 • T: +43 1 888 52 63
Baden, Helenenstr. 60 • T: +43 2252 855 63

office@ebit-plus.at

Unser Wissen =  
IHR GEWINN!

Tina Borsutzky-Keller & 
Mag. Gunter Wiesinger 

Steuerliche Änderungen 
ab Jänner 2023

Nehmen Sie Kontat auf:

Aktuell

TORE + ZÄUNE

garagentor-shop.atVieles noch günstiger online shoppen:

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

Rostfrei
aus

Aluminium

vom SPEZIALISTEN aus ÖSTERREICH

JETZT BESTELLEN GRATIS
ZAHLEN-

SCHLOSS
SICHERN

+

MIT GRATIS-AUSMESS-SERVICE + FACHBERATUNG!
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Stromverbrauch (kombiniert) in kWh/100 km: 19,5-24,4 (WLTP); CO₂-Emissionen (kombiniert) in g/km: 0. 
Angaben zu den Stromverbräuchen und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten 
Ausstattung des Fahrzeugs. Symbolfoto. Stand 11/2022.

Die neuen, rein elektrischen Audi Q8 e-tron Modelle mit bis 
zu 170 kW an Schnellladesäulen und einer Reichweite von bis 
zu 600 km. Jetzt bei uns bestellbar.

Die neuen 
Audi Q8 e-tron Modelle.

Antrieb: Zukunft

Rein elektrischer Antrieb, progressives Design, beeindruckendes Raumgefühl, individualisierbare 
digitale Features und bis zu 520 Kilometer Reichweite – das bietet der Audi Q4 e-tron.

Jetzt bei uns bestellbar.

Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 17,0-19,9 (WLTP); CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 0. Angaben zu den Kraftstoff-/Stromverbräu-
chen und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs. Stand 05/2021. Symbolfoto.

Ketzergasse 120
1230 Wien-Liesing
Telefon +43 1 86363-20
www.porschewienliesing.at

Jetzt bei Ihren Wiener Porsche Inter Auto Betrieben.
Größte Auswahl - bestes Angebot.
www.porschewien.at


